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Gemeindeverwaltung 
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40 
www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
Di. 16.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

        HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg 

            zzuumm  

        AAddvveennttsskkaaffffeeee  

am Sonntag, 08.12.2024 
von 14.00 – 17.00 Uhr 
im Bürgerhaus Kälbertshausen 

 
Auf Ihr Kommen freut sich der 
SSppoorrttvveerreeiinn  KKäällbbeerrttsshhaauusseenn  

        DDiiee  BBeevvööllkkeerruunngg  iisstt  rreecchhtt  hheerrzzlliicchh  eeiinnggeellaaddeenn..  

Weihnachtsbaumverkauf 
der Gemeinde ...
… am Freitag, 13. Dezember

2. Advent2. Advent
am Sonntag, 8. Dezember
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Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im Dezember 2024

Wann? Wer? Was? Wo?
So., 8.12. Sportverein 

Kälbertshausen
Adventskaffee Bürgerhaus 

Kälbertshausen

Amtliche 
Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116117 (Anruf ist kostenlos)
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de
Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de
Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er  9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de
Naturkindergarten 0152/24580447
 Naturkindergarten@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0
Forst-Revierleiter
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188

Klaus Bähr  06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler  228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
 Fr. 17.00 - 20.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.

Allgemeine Notfallpraxis Mosbach  
Neckar-Odenwald-Kliniken, Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Te-
lefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117.
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit, unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
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Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach,  
Telefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter  
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Erwachsenenhospizdienst Mosbach
Sie wünschen eine Begleitung oder möchten sich beraten lassen?
Kontakt
Franz-Roser-Platz 2, 74821 Mosbach
Telefon: 06261/9378565
E-Mail: mail@hospizdienst-mosbach.de
Internet: www.hospizdienst-mosbach.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Müllabfuhrtermine
Montag, 9.12. Bioenergietonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Bevölkerungsfortschreibung

November 2024

Hüffenhardt Kälbertshausen gesamt
Stand 
Monatsanfang

1.600 503 2.103

Geburten 2 0 2
Sterbefälle 6 0 6
Zuzüge 19 1 20
Wegzüge 16 1 17
Stand Monatsende 1.599 503 2.102

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
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Im Vollzug der Holzernte wurden dieses Jahr bereits 2185 Fm 
Holz eingeschlagen und aufgenommen. Geplant sind insgesamt 
3300 Fm.
3,1 ha Kultursicherung wurde 2024 im Forst betrieben. Ca. bei 
der Hälfte dieser Fläche wurde auf Naturverjüngung gesetzt und 
die andere Hälfte wurde aufgeforstet.
Allerdings wurde auch dieses Jahr wieder diverser Müll im Wald 
entsorgt, welcher eine erhebliche Gefahr für die Natur darstellt. 
Besonders Grünabfälle schaden dem Ökosystem, da sie das na-
türliche Gleichgewicht stören. Ebenso dürfen keine Essensreste, 
insbesondere Fleisch, im Wald entsorgt werden, da diese auch 
zur Ausbreitung von Krankheiten, wie der Schweinepest, beitra-
gen.
Ortschaftsrat Groß erkundigt sich, was passiert, wenn die 
Schweinepest auch uns erreicht. Dürfte man in dieser Situation 
noch Holz aus dem Wald beziehen?
Revierleiter Marquardt erläutert, dass in diesem Fall die Wald-
arbeit auf das Nötigste zu reduzieren ist. Nähere Informationen 
liegen ihm hierzu aktuell noch nicht vor.
In der Planung für 2025 sind 3110 Fm Holzernte vorgesehen. Ein 
Teil der Holzernte, welche für 2025 geplant war, wurde bereits 
2024 umgesetzt. 
Neben der Sanierung des Forlenweg und Roteichenweg ist auch 
die Pflege von verlandenden Feuchtbiotopen vorgesehen. Das 
Biotop in der Hälde soll in Zusammenarbeit mit dem Wasser-
zweckverband ausgebaggert werden. Falls dies nicht so reali-
siert werden kann, werden hierfür Fördermittel beantragt.
Ein Bürger weist darauf hin, dass vor dem Biotop aktuell noch 
Holz gelagert ist.
Revierleiter Marquardt erläutert, dass es im Januar eingeplant 
ist, das Holz zu entfernen.
Des Weiteren soll im hinteren Mühlwald zwischen Hüffenhardt 
und Wollenberg der Wald durchforstet werden. 2025 soll hier 
probeweise Brennholz vergeben werden. Dies ist der Versuch 
für die Bürger, mit professioneller Schutzausrüstung das Brenn-
holz aufzuarbeiten. Herr Marquardt appelliert in diesem Zuge da-
ran, dabei keine Schäden im Wald zu verursachen.
Ortschaftsrat Strach erkundigt sich, ob es für die Bürger Rege-
lungen bei der Aufarbeitung des Brennholzes gibt.
Revierleiter Marquardt legt dar, dass es für ihn kaum möglich ist, 
zu überwachen, wie gearbeitet wird. Eine entsprechende Schut-
zausrüstung wird jedoch immer empfohlen.
Der Bewirtschaftungsplan für 2025 sieht ca. 124.000 € Einnah-
men vor, welche sich vor allem aus der Ernte von Forsterzeug-
nissen zusammensetzen. Mit den geplanten Ausgaben von ca. 
111.000 € ergibt sich ein Jahresendergebnis von ca. 13.000 €.
Folgende Termine für 2024 kündigt Revierleiter Marquardt an:
 - Am 23.11.2024 wird im vorderen Mühlwald durch das THW 

eine Sprengung von Habitatbaumkronen zur Verkehrssiche-
rung durchgeführt. Ein Sicherheitsbereich von mehreren 100 
Metern wird eingerichtet. Es wird für ein paar Minuten eine 
Straßensperrung von der Bushaltestelle Hüttigsmühle bis 
nach Wollenberg geben. Die Bürger werden gebeten, dem Ar-
beitsbereich fernzubleiben. Die Naturschutzbehörde hat die-
ses Vorhaben genehmigt.

 - Am 13.12.2024 findet der Weihnachtsbaumverkauf der Ge-
meinde statt.

 - Am 14.12.2024 findet im Jagdbogen III eine Drückjagd statt. 
Die Jagdpächter wünschen eine Unterbrechung der Waldar-
beit vom 6.12. bis 14.12.2024.

Revierleiter Marquardt spricht die Festlegung der Brennholzprei-
se für kommendes Jahr an. Die Versorgung der Einwohnerschaft 
mit Brennholz ist ein Hauptziel. Allerdings ist die Gemeinde ge-
rade in Zeiten der Haushaltskonsolidierung gehalten, Gemeinde-
vermögen nicht unter Wert zu verkaufen. Eine Subventionierung 
einheimischer Holzkäufer ist nicht zulässig.
Gemeinsames Ziel der Kommunen sollte auch sein, die Holz-
preise einigermaßen einheitlich zu gestalten, um zu verhindern, 
dass die Verbraucher sich an die Nachbargemeinde mit den 
günstigeren Holzpreisen wenden. Jedoch entscheidet jede Kom-
mune selbst über den Brennholzpreis.
Die Brennholzpreise in Hüffenhardt wurden im Vorjahr wie folgt 
festgelegt:
 - Polterholz/Brennholz lang à 70,– €/Fm inkl. MwSt. (Eiche, Ro-

teiche, Feldahorn, Kirsche)
 - Polterholz/Brennholz lang à 75,– €/Fm inkl. MwSt. (Buche, 

Ahorn, Esche, Hainbuche)
 - Gabholz 70,-€ /Doppelster inkl. MwSt.

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Jugendfeuerwehr
Übung
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Mittwoch, 11.12.2024 um 
18.30 Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 19.12.2024
Für Donnerstag, 19.12.2024 ist die nächste Gemeinderatssit-
zung vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge ent-
schieden werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und 
die Bauvorlagen bis spätestens Freitag, 6.12.2024 einzureichen.
Bitte beachten Sie, dass Bauanträge in digitaler Form über die 
Plattform https://bw.digitalebaugenehmigung.de/lk-neckar-oden-
wald/ einzureichen sind.
Seit 15. Oktober 2024 können über das virtuelle Bauamt (ViBa 
BW) Bauanträge bzw. Bauvorlagen nur noch im Dateiformat 
PDF/A hochgeladen werden.
Gemäß § 3 Abs. 2 LBO VVO sind Bauanträge und Bauvorlagen 
elektronisch in Textform in archivfähigem Portable Document 
Format (PDF/A) zu übermitteln. Dadurch wird die langfristige 
Lesbarkeit und Archivierung der Dokumente gewährleistet.
Der Upload von Bauvorlagen ohne PDF/A-Format ist seit dem 
15. Oktober 2024 somit nicht mehr möglich.

Vom Ortschaftsrat
Protokoll der Sitzung des Ortschaftsrats vom 12.11.2024
Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil
1. Fragen der Einwohner
2. Forstbetriebsplan 2025
3. Süddeutsche Erdgasleitung (SEL) – 2. Planänderung vor 

Planfeststellungsbeschluss
4. Bauantrag zur nachträglichen Genehmigung einer vorhande-

nen Dachgaube im Zuge der Dachsanierung, Flst. Nr. 2516, 
Gemarkung Kälbertshausen

5. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
6. Fragen der Einwohner

Zu Punkt 1
Von den anwesenden Zuschauern werden keine Fragen an Ort-
schaftsrat, Ortsvorsteher oder Verwaltung gestellt.

Zu Punkt 2
Ortsvorsteher Geörg erläutert den Sachverhalt wie folgt:
Der Forstbetriebsplan ist gem. § 51 Abs. 2 Landeswaldgesetz 
in Verbindung mit den Bestimmungen der Gemeindeordnung 
durch den Gemeinderat zu beschließen. 
Die Forstbetriebsleitung Mosbach hat den Forstbetriebsplan auf-
gestellt und zur Beschlussfassung vorgelegt.
Die Planung geht von einem Gesamteinschlag über 3.110 Ernte-
festmeter im Forstwirtschaftsjahr 2025 aus (Hiebssatz lt. Forst-
einrichtung: im Durchschnitt 3.350 Festmeter pro Jahr).
Daraus, sowie aus der weiteren Betriebsplanung resultierend, ist 
ein Überschuss aus der Waldwirtschaft in Höhe von 13.109,– € 
zu erwarten.
Ortsvorsteher Geörg übergibt das Wort an Herrn Revierleiter 
Marquardt, um den Forsthaushaltsplan für kommendes Jahr vor-
zustellen.
Im Rückblick auf das aktuelle Jahr 2024 wird deutlich, dass es im 
Forst erschwerende Bedingungen gegeben hat. Beispiele hierfür 
sind die Witterung mit milden Temperaturen und Nässe, fehlende 
Unternehmerverfügbarkeit, Maschinenausfälle und die Berück-
sichtigung von Arbeitssicherheit bei der vorliegenden Waldstruk-
tur mit ihren Schäden.
Verkehrssicherungsmaßnahmen wurden und werden teilweise 
noch an der L590, L530 und an der Gemeindeverbindungsstra-
ße Kälbertshausen-Hochhausen gemacht.
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Der Gemeinderat blieb damit wie bisher jeweils 5,– €/Fm unter 
der Empfehlung der FVOB. Die Preisempfehlung der FVOB für 
2025 bleibt im Vorjahresvergleich unverändert. Für 2024/2025 
schlägt die Verwaltung vor, die Holzpreise unverändert zu be-
lassen.
Auf die Fragen von Ortschaftsrat Groß, ob die Stammholzprei-
se stabil sind, antwortet Revierleiter Marquardt, dass das starke 
Stammholz für ca. 105 € pro Festmeter verkauft wird.
Außerdem steigen aktuell die Nadelholzpreise, wie z.B. für Fich-
te oder Douglasie an. Ein Grund hierfür ist, dass es in Nordrhein-
Westfalen kaum noch Nadelholz gibt. Auf der Gemarkung der 
Gemeinde gibt es ein paar Flächen mit Fichtenbäumen, die man 
abholzen wird, um Platz für die darunterliegenden Pflanzen und 
schaffen. Der finanzielle Nutzen, welcher daraus entsteht, ist ein 
positiver Nebeneffekt.
Beschluss
1.  Der Ortschaftsrat stimmt dem Forstbetriebsplan 2025 zu.
2.  Der Ortschaftsrat stimmt zu, die Holzpreise ab Einschlagsai-

son 2025 wie folgt festzulegen:
 - Polterholz/Brennholz lang à 70,– €/Fm inkl. MwSt. (Eiche, 

Roteiche, Feldahorn, Kirsche)
 - Polterholz / Brennholz lang à 75,– €/Fm inkl. MwSt. (Bu-

che, Ahorn, Esche, Hainbuche)
 - Gabholzpreis 70,– €/Doppelster inkl. MwSt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 3
Ortsvorsteher Geörg erläutert den Sachverhalt anhand verschie-
dener Lagepläne wie folgt:
Die terranets bw GmbH hat innerhalb des laufenden Planfest-
stellungsverfahrens betreffend den Neubau des zweiten Teil-
abschnittes einer neuen Gastransportleitung „Süddeutsche 
Erdgasleitung – SEL“ beim Regierungspräsidium Karlsruhe Än-
derungen beantragt.
Grund hierfür sind Anregungen, die nach Antragseingang an die 
Vorhabenträgerin herangetragen worden sind. Die beantragten 
Änderungen umfassen auch den Teilabschnitt Hüffenhardt/ Käl-
bertshausen. Diese lauten wie folgt:
Die Überplanung des Trassenabschnittes bei Kälbertshausen 
führt aus den Ergebnissen der frühen Öffentlichkeitsbeteiligung. 
Es war zu prüfen, ob eine Verlegung an den Waldrand des süd-
lich gelegenen FFH-Gebiets (Flora-Fauna-Habitat Gebiets) so-
wohl technisch, wegerechtlich als auch umweltfachlich negative 
Auswirkungen hervorbringt. Im Ergebnis konnte festgestellt wer-
den, dass die Verlegung technische, sowie wegerechtliche Vor-
teile bietet und gleichzeitig die umweltfachlichen Aspekte nicht 
negativ beeinflusst.
Außerdem galt es den Trassenverlauf entlang der bestehenden 
Feldwege zu orientieren. Auf ausdrücklichen Wunsch der Öffent-
lichkeit wurden hier insbesondere die Grundsätze des geradlini-
gen Verlaufs und des minimierten Eingriffs besonders weit aus-
gelegt. Dieser Anfrage wurde jedoch soweit entsprochen, wie sie 
mit den Trassierungsgrundsätzen vereinbar ist.
Beide Varianten wurden entsprechend in der Antragstrasse be-
rücksichtigt.
Im Bereich Wüsthausen schlug Ortsvorsteher Geörg eine Va-
riante vor, die dem Schutz eines Biotops sowie der Trinkwas-
serversorgung des Wüsthäuser Gutshof dienen soll. Hier sollte 
nach Meinung des Ortsvorstehers die Trasse westlich des Wüst-
häuser Gutshofs verlaufen. Durch diese Variante müsste man 
auf 250 Meter Länge durch ein Natura 2000 Waldgebiet. Nach 
der Auffassung von Ortsvorsteher Geörg wäre dies aber das 
kleinere Übel im Vergleich zu der Variante der Firma terranets 
bw, die Trasse östlich des Wüsthäuser Hofs zu verlegen. Hierbei 
wäre nicht nur die Wasserquelle des Wüsthäuser Gutshofs in 
Gefahr, sondern auch die Wasserzufuhr eines Biotops, dass die 
Gemeinde vor vielen Jahren mit erheblichen Geldmitteln gestal-
tet hat und bei welchem vor wenigen Jahren die Verlandung mit 
hohem Aufwand saniert wurde. 
Die Vorhabenträger haben sich entschieden, die Trasse östlich 
des Wüsthäuser Gutshofs zu errichten und mit den vorliegenden 
Erkenntnissen vor Ort gemeinsam zu optimieren. So wurde be-
gonnen, die Wasserversorgungsleitung des Wüsthäuser Guts-
hofs zu lokalisieren, um sie während des Leitungsbaus der SEL 
schützen oder ersetzen zu können. Die Vorhabenträger haben 
zugesagt, die entsprechenden bautechnischen Möglichkeiten 
zur Gewährleistung der Trinkwasserversorgung des Gutshofs 
auszuschöpfen.

Die letzte Änderung betrifft die Lage einer Armaturenstation in 
Kälbertshausen. Um die Gasleitung SEL bei Bedarf streckenwei-
se außer Betrieb nehmen zu können, sind gemäß dem techni-
schen Regelwerk des Deutschen Vereins des Gas- und Wasser-
faches (DVGW-Arbeitsblatt G 463) in regelmäßigen Abständen 
an einer Gashochdruckleitung Armaturenstationen erforderlich. 
Im Planfeststellungsantrag vom 2.6.2024 ist die Armaturenstati-
on Kälbertshausen auf der Gemarkung Bargen, Flurstücke 6709 
als Streckenarmaturenstation mit fern betätigten Absperrarmatu-
ren vorgesehen. 
Am 9.4.2024 wurde terranets bw mit der Planung und Errichtung 
eines Netzanschlusses an die SEL im Bereich Kälbertshausen 
beauftragt. Als unabhängiger Netzbetreiber sind wir verpflichtet, 
den diskriminierungsfreien Netzzugang zu gewährleisten und 
Netzanschlussbegehren umzusetzen. 
Nach Prüfung hat sich als optimaler Standort für den Netzan-
schluss die Gemarkung Kälbertshausen, Flurstück 3025 erge-
ben. Dieses Flurstück war bereits in der ursprünglichen Planung 
von Wingas und Ruhrgas als Standort für eine Armaturenstation 
vorgesehen. Bei der Standortsuche wurden neben umwelttech-
nischen Belangen insbesondere die Topografie sowie die An-
schlussmöglichkeiten und Leitungslängen an das Bestandsnetz 
des Anschlussnehmers berücksichtigt. 
Im Zuge der Planänderung soll die Armaturengruppe Kälberts-
hausen auf der Gemarkung Bargen, Flurstück 6709 an den 
Netzanschlusspunkt auf der Gemarkung Kälbertshausen, Flur-
stück 3025 verschoben und als Netzanschlussarmaturenstation 
ausgebaut werden. Hierdurch wird die dauerhafte Flächeninan-
spruchnahme landwirtschaftlich genutzter Flächen durch eine 
Armaturenstation und einen separaten Netzanschluss reduziert. 
Des Weiteren können Synergien genutzt und die Kosten redu-
ziert werden.
Innerhalb des Ortschaftsrats kommt die Frage auf, was sich ge-
nau hinter dem Begriff der Armaturenstation verbirgt. Ist es eine 
Revisionsstation oder eine Abzweigung für einen möglichen An-
schluss? Ortsvorsteher Geörg soll dies bis zur nächsten Sitzung 
in Erfahrung bringen.
Beschluss
Der Ortschaftsrat stimmt der Planänderung für die Süddeutsche 
Erdgasleitung zu.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 4
Ortsvorsteher Geörg erläutert den Sachverhalt wie folgt:
Bei der Dachsanierung des Hauses Flst. Nr. 2516 ist aufgefallen, 
dass die bereits seit Jahren vorhandene Dachgaube nie geneh-
migt wurde. Aus diesem Grund soll die nachträgliche Genehmi-
gung noch eingeholt werden.
Auf die Frage von Ortschaftsrätin Hofmann, wieso eine Dachsa-
nierung generell genehmigt werden muss, antwortet Ortschafts-
rat Groß, dass eventuell der Architekt diese Genehmigung be-
nötigt.
Beschluss
Der Ortschaftsrat stimmt der nachträglichen Genehmigung einer 
vorhandenen Dachgaube im Zuge der Dachsanierung, Flst.-Nr. 
2516, zu.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 5
Ortsvorsteher Geörg trägt folgende Informationen vor:
Ein neues Angebot für die neue Straßenlaterne in der Sackgasse 
liegt noch nicht vor.
Ortschaftsrat Fabian Bödi äußert den Wunsch, dieses Thema 
schnellstmöglich abzuschließen und betont, dass die Gemeinde 
zügig ein neues Angebot einholt.
Die schadhaften Straßenflächen wurden im Dünnschichtverfah-
ren saniert.
Die an der Ortsverbindungsstraße zwischen Hüffenhardt und 
Kälbertshausen durch den Glasfaserausbau entstandenen 
Schäden wurden repariert.
In der bevorstehenden Winterzeit sollten Autos nach Möglichkeit 
im Hof oder der Garage geparkt werden und nicht auf der Straße. 
Den Gemeindemitarbeitern im Winterdienst kommt dies zugute.
Am kommenden Sonntag, den 17.11.2024, am Volkstrauertag 
findet die Gedenkveranstaltung mit Kranzniederlegung durch 
den Ortschaftsrat statt. Geplant ist dies um 11.30 Uhr nach der 
Kirche vor dem Denkmal. Bei starkem Regen findet es auf dem 
Dorfplatz statt.
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Hinweise zur Drückjagd am Samstag, 14.12.2024
Aufgrund der stattfindenden Drückjagd am Samstag, 14.12.2024 
weisen wir darauf hin, dass Wald-/Holzarbeiten im Zeitraum 
6.12. – 14.12.2024 im Gemeindewald (Großer Wald) zu unter-
brechen sind. 
Wir bitten um Beachtung.

Jagdverpachtung
Jagdbogen Hüffenhardt I, II und III sowie Jagdbogen 
Kälbertshausen zum 1. April 2025 neu zu verpachten
Der Gemeinderat als Jagdvorstand verpachtet die Jagdbö-
gen Hüffenhardt I, II und III sowie den Jagdbogen Kälberts-
hausen zum 1. April 2025 bis zum Ablauf der gesetzlichen 
Pachtzeit am 31. März 2031 neu. Weitere Unterlagen und 
nähere Angaben sind auf Anfrage erhältlich bzw. können im 
Rathaus eingesehen werden.
Ansprechpartner: Kerstin Lais, Tel. 06268/9205-11 oder Bür-
germeister Walter Neff, Tel. 06268/9205-10.
Pachtbewerber, die die Voraussetzungen nach dem Jagd- 
und Wildtiermanagementgesetz für ein Jagdpachtverhältnis 
erfüllen, können sich unter Angabe sämtlicher Mitbewerber 
in schriftlicher Form bis spätestens 31. Dezember 2024 
bei der Gemeinde Hüffenhardt, Herrn Bürgermeister Walter 
Neff, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt bewerben. Gebo-
te können im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift 
„Jagdverpachtung“ im Rathaus abgegeben werden.
Die Vergabe erfolgt im freihändigen Verfahren. Der Jagdvor-
stand behält sich den Zuschlag vor und ist weder an das 
Höchstgebot gebunden noch zur Zuschlagserteilung ver-
pflichtet.

Nussbaum Verlag
Betriebsurlaub über den Jahreswechsel – 
Vorgezogener Redaktionsschluss in KW 51/2024
Über den Jahreswechsel hat der Nussbaum Verlag vom 
23.12.2024 bis einschließlich 3.1.2025 Betriebsferien. In den 
Kalenderwochen 52/2024 und 1/2025 wird daher kein Amtsblatt 
erscheinen. Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint in 
Kalenderwoche 2/2025. Bitte beachten Sie auch die geänderten 
Abgabeschlüsse und Erscheinungstage.
KW 51/2024
Abgabeschluss:  Freitag, 13.12.2024, 16.00 Uhr
Erscheinungstag:  Donnerstag, 19.12.2024
KW 2/2025
Abgabeschluss:  Dienstag, 7.1.2025, 16.00 Uhr
Erscheinungstag:  Freitag, 10.1.2025

Weihnachtszeit ist Urlaubszeit
Über die Weihnachtsfeiertage sind nicht alle Behörden und 
öffentliche Dienststellen im Neckar-Odenwald-Kreis zu den 
gewohnten Zeiten für die Bevölkerung erreichbar. Auch 
das Rathaus Hüffenhardt ist vom 23.12. bis 27.12.2024 ge-
schlossen. Am Montag, 30.12.2024 sind wir wieder (einge-
schränkt) für Sie da.
Wir bitten um Beachtung.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Meldedaten
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten sogenannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebens-
alter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 

Ortschaftsrätin Hofmann legt dar, dass für die Kapelle der Stand-
ort Dorfplatz besser ist.
Den Standort kann man in Zukunft generell überdenken, so Orts-
vorsteher Geörg.
Am 14.12.2024 veranstaltet der Gesangsverein Edelweiß am 
Dorfplatz sein jährliches vorweihnachtliches Fest.
Ortschaftsrat Fabian Bödi erkundigt sich nach den grünen Punk-
ten, welche sich alle paar Meter auf dem Boden durch den Ort 
ziehen. 
Eventuell kommen die Punkte von einem Müllauto, aus welchem 
Farbe von einer Farbdose getropft ist. Ortsvorsteher Geörg ist 
der genaue Grund leider nicht bekannt.
Ortschaftsrat Strach teilt mit, dass er von einer Bürgerin darauf 
hingewiesen wurde, dass sich beim Tor an der Südseite des 
Friedhofs ein kleiner Absatz befindet, welcher sich als Stolperfal-
le herausstellt. Dieser Absatz sollte gerichtet werden.
Ortschaftsrätin Hofmann informiert, dass die Straßenlaterne am 
Anfang der Alten Bargener Straße noch nicht funktioniert.
Ortsvorsteher Geörg erläutert, dass es schon bei der Netze-BW 
gemeldet wurde.
Auf die Frage von Ortschaftsrat Fabian Bödi, ob der Feldweg 
beim Hochbehälter des Wasserzweckverbands verbreitet wird, 
antwortet Ortsvorsteher Geörg, dass hier nur Strom reinverlegt 
wird.

Zu Punkt 6
Ein Bürger weist darauf hin, dass die Schrift auf dem Denkmal 
vor der Kirche schon verblasst. 
Ein anderer Bürger fügt hinzu, dass sich der Buntsandsteinbo-
den am Denkmal bereits begrünt.
Ein Bürger weist darauf hin, dass sich auf dem Ortseingangs-
schild von der Landstraße oben kommend mehrere Aufkleber 
befinden.
Ein Bürger schlägt vor, den Geschwindigkeitsmesser, welcher 
aktuell im Oberdorf hängt, in Richtung Bargen aufzuhängen.
Ein Bürger erkundigt sich, ob vonseiten der Gemeinde in letzter 
Zeit wieder Bäume gepflanzt wurden.
Ortsvorsteher Geörg berichtet, dass mehrere Bäume in Richtung 
Gemeindeverbindungsweg gepflanzt wurden.
Hinweis: Die Namen der Zuschauer dürfen aus Datenschutz-
gründen nicht ohne Einverständniserklärung veröffentlicht wer-
den.
Die Protokolle der öffentlichen Sitzungen des Ortschaftsrats fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde Hüffenhardt unter der 
Rubrik Rathaus & Service – Ortschaftsrat –Protokolle.

Brennholz 2024/2025
Polterholzbestellungen werden ab sofort angenommen. Die Be-
stellmenge ist auf 15 Fm pro Haushalt begrenzt. Damit soll eine 
Versorgung aller örtlichen Interessenten sichergestellt werden.
Polterholz ist Brennholz in langen Stämmen, welche am Weg-
rand zur selbstständigen Aufarbeitung lagern. Die Länge beträgt 
2 bis 20 m, der Durchmesser 10 bis ca. 40 cm, in Einzelfällen 
auch darüber. Es werden überwiegend Baumartenmischungen 
mit Buchenanteilen verkauft.
Die Preise sind unverändert gegenüber dem letzten Jahr.
Bei der Aufarbeitung ist die forstübliche Schutzausrüstung zu tra-
gen. Für die Aufarbeitung im Wald ist der Motorsägenschein er-
forderlich. Des Weiteren sind die Motorsägen mit Bioöl und Son-
derkraftstoff zu betreiben. Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte den „AGB für den Verkauf von Brennholz und Flächenlosen 
an den Verbraucher“, die Sie über die Internetseite der Gemein-
de und im Rathaus erhalten.
Bestellungen müssen zwingend schriftlich per Bestellfor-
mular bei Frau Lais (kerstin.lais@hueffenhardt.de) abge-
geben werden. Das Formular ist über die Internetseite der 
Gemeinde sowie im Rathaus erhältlich.
Telefonische Bestellungen können grundsätzlich nicht entgegen-
genommen werden.
Die Brennholzbereitstellung erfolgt, wie in den letzten Jahren, 
im Laufe des Winters bis ins Frühjahr hinein. Es wird um Geduld 
gebeten.

Alles auf einen Blick
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umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzei-
tige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Einwohnermel-
deamt der Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1, eingelegt 
werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwe-
cke der Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbür-
ger bei Wahlen und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dür-
fen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundes-
meldegesetz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben 
über die Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zu-
zusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen Aus-
führungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AG-BMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung ihrer 
Daten zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Einwoh-
nermeldeamt der Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 ein-
gelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 
Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und 
die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Hüffenhardt, Reisengasse 1 eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die 
Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung um-
fasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frühere 
Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzei-
tige Anschriften. Die Familienangehörigen haben gem. § 42 Abs. 
3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuerer-
hebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Hüffenhardt, Reisengasse 1 eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Alters-
jubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende; Ehejubiläen sind 
das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehörde 
übermittelt darüber hinaus gem. § 12 der Meldeverordnung 
dem Staatsministerium, zur Ehrung von Alters- und Ehejubila-
ren durch den Ministerpräsidenten, Daten der Jubilarinnen und 
Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Bei-
spiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. Die 
betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann beim Einwohnermeldeamt der Gemeinde Hüffen-
hardt, Reisengasse 1 eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gem. § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fami-
liennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Hüffenhardt, Reisengasse 1 eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Sonstige Mitteilungen 
der Gemeinde

Weihnachtsbaumverkauf  
am Freitag, 13. Dezember
Auch in diesem Jahr bietet die 
Gemeinde Hüffenhardt wieder 
Weihnachtsbäume in frischer, 
guter Qualität zum Verkauf an.
Am Freitag, 13. Dezember 2024 
ab 14.00 Uhr bis Einbruch der 
Dunkelheit können Sie Ihren 
Baum selbst schlagen (bitte 
Säge mitbringen).
Die Preise (abhängig von Quali-
tät und Größe) liegen unverändert bei ca. 15 Euro/lfm.
Parkmöglichkeiten bestehen beim Wanderparkplatz „Pfaf-
fenloch“. Nach wenigen Metern erreichen Sie die Anlage. 
Der Verkauf findet bei jeder Witterung statt.
Die traditionelle Verpflegung wird wieder von der Jugendfeu-
erwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen übernommen.

Prüfung zum Standesbeamten abgelegt
Nachdem Herr Louis Krasniqi den zur Ausübung der Tätigkeit 
erforderlichen Lehrgang an der Akademie für Personenstands-
wesen in Bad Salzschlirf Ende Oktober besucht und mit Prüfung 
abgeschlossen hat, kann er nun in der Gemeinde Hüffenhardt 
vertretungsweise als Standesbeamter tätig sein. 

Foto: GettyImages
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Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.

Gleichberechtigt und selbstbestimmt leben mit Behinderung
Anspruch auf besondere Leistungsansprüche 
Am 3. Dezember ist der internationale Tag der Menschen mit 
Behinderung. Er macht auf die Belange von Menschen mit kör-
perlichen oder geistigen Einschränkungen aufmerksam. Wer 
beeinträchtigt ist, hat Anspruch auf besondere Leistungen der 
Solidargemeinschaft – auch und gerade im Bereich der sozia-
len Sicherung, darauf macht die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg aufmerksam. 
Menschen mit Behinderung in Deutschland
Ende 2023 lebten in Deutschland knapp 8 Millionen Menschen 
mit schwerer Behinderung, das ist fast jeder zehnte Mensch in 
Deutschland. Über 90 Prozent der Behinderungen wurden durch 
eine Krankheit verursacht, es kann also jeden treffen und fast je-
der hat einen Menschen in seinem Umfeld, der mit körperlichen 
oder seelischen Beeinträchtigungen lebt. Die Deutsche Renten-
versicherung beantwortet daher die häufigsten Fragen zu Ren-
ten- und Reha-Leistungen schwerbehinderter Menschen.
Meine berufliche Tätigkeit fällt mir immer schwerer, kann ich 
eine Reha-Maßnahme beantragen? 
Rehabilitations- und Präventionsleistungen der gesetzlichen 
Rentenversicherung sollen verhindern, dass eine Behinderung 
oder Krankheit zur dauerhaften Erwerbsminderung führen. Die 
Deutsche Rentenversicherung prüft daher auf Antrag, ob sie im 
konkreten Einzelfall helfen kann. Das können Leistungen zur 
medizinischen Rehabilitation oder Leistungen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben sein. Diese sollen zum Beispiel helfen, den bisheri-
gen Arbeitsplatz trotz der gesundheitlichen Einschränkungen zu 
erhalten. Auch eine berufliche Neuorientierung kommt infrage. 
Sie ist oft die bessere Alternative zur völligen Beschäftigungs-
aufgabe. 
Ich bin schwerbehindert, dann muss ich doch auch eine Er-
werbsminderungsrente bekommen, oder? 
Die Frage einer Erwerbsminderung lässt sich nicht allein am 
Grad der Behinderung ablesen. Eine Rente wegen voller Er-
werbsminderung erhalten Sie, wenn Sie wegen Krankheit oder 
Behinderung unter den üblichen Bedingungen des allgemeinen 
Arbeitsmarktes auf nicht absehbare Zeit weniger als drei Stun-
den täglich arbeiten können. Sie entspricht in ihrer Höhe etwa 
einer Altersrente. Können Sie noch mindestens drei, aber weni-
ger als sechs Stunden täglich arbeiten, bekommen Sie die Rente 
wegen teilweiser Erwerbsminderung. Die Beurteilung der Leis-
tungsfähigkeit nimmt die Rentenversicherung ebenso vor, wie 
die Prüfung der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen. 
Gibt es eine spezielle Altersrente für schwerbehinderte Men-
schen? 
Ja, die Altersrente für schwerbehinderte Menschen kommt in Be-
tracht, wenn Ihr Grad der Behinderung mindestens 50 beträgt, 
Sie die Mindestversicherungszeit, auch Wartezeit genannt, von 
35 Jahren erfüllen und ein Mindestalter erreicht haben. Sind 
Sie 1964 oder später geboren, können Sie die Altersrente für 
schwerbehinderte Menschen mit 65 Jahren ohne Abzüge erhal-
ten. Mit Abzügen von maximal 10,8 Prozent ist das bereits ab 62 
Jahren möglich. Wenn Sie vor 1964 geboren sind, ist das jeweils 
noch einige Monate früher möglich. Mit dem Rentenbeginnrech-
ner unter www.deutsche-rentenversicherung.de/online-rechner 
erfahren Sie, wann Sie konkret in Rente gehen können. Ob Sie 
die Mindestversicherungszeit schon erfüllen, sehen Sie auch in 
Ihrer ausführlichen Rentenauskunft. 
Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Reha und 
Rente für schwerbehinderte Menschen“ auf unserer Website 
www.drv-bw.de. Weitere Fragen zum Thema beantworten wir 
auch am kostenlosen Servicetelefon unter 0800/100048024. 
Kontakt zur regionalen Beratung: online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt 

Kompetente Hilfe in der Nachbarschaft
Ehrenamtliche Versichertenberatende für Rentenanfragen 
Internationaler Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) würdigt am 5. Dezember 2024, dem Internationalen Tag 
des Ehrenamtes, das Engagement ihrer rund 120 ehrenamtli-
chen Versichertenberaterinnen und -berater. Mit ihnen haben die 
Menschen im Land kostenfrei und direkt vor Ort gut geschulte 

Hierzu überreichte Bürgermeister Walter Neff die entsprechende 
Bestellungsurkunde.

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 
120 Versichertenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche 
Sprechtage, Vorträge, Seminare und Messeauftritte ergänzen 
unser Informationsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen.
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär-
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih-
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir überneh-
men die Kosten in beiden Fällen. 
Alternativ ist auch unser Servicetelefon mit Gebärden- oder 
Schriftsprachdolmetscher für Sie da.
Informationen finden Sie unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/badenwuerttemberg – Beratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/6088-0, E-Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.
Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
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„Helfer in der Nachbarschaft“. Sie beraten und unterstützen in 
allen Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung - alleine in 
diesem Jahr waren es rund 20.000 Beratungen. 
Dazu kommen über 7.500 Anträge auf Rente und auf Klärung 
des persönlichen Versicherungskontos die durch die baden-
württembergischen Versichertenberaterinnen und -berater im 
Jahr 2024 aufgenommen wurden. Damit die Anträge direkt in 
der Sachbearbeitung ankommen, schneller bearbeitet und ent-
schieden werden können, nutzen auch die Ehrenamtlichen die 
Online-Services der DRV BW. Darüber hinaus klären sie zudem 
die Voraussetzungen der verschiedenen Rentenarten oder in-
formieren über den persönlichen Rentenbeginn. Mit ihrer ehren-
amtlichen Arbeit, stellen sie ein wichtiges Bindeglied zwischen 
der DRV und den Versicherten, Rentnerinnen und Rentnern dar. 
Die ehrenamtlichen Versichertenberatende finden Interessierte 
über die Internetseite (www.drv-bw.de). 
Wie wird man Versichertenberaterin oder –berater der DRV? 
Die Versichertenberaterinnen und -berater sind ebenso wie der 
Vorstand und die Vertreterversammlung Teil der ehrenamtlichen 
Selbstverwaltung der DRV BW. Die Vertreterversammlung wählt 
die Versichertenberaterinnen und -berater auf Vorschlag von Ge-
werkschaften, Arbeitnehmervertretungen und sonstigen freien 
Wählerlisten, die sich zur Sozialwahl stellen. Wer selbst gerne 
dieses wichtige und interessante Ehrenamt ausüben möchte, 
sollte sich an die genannten Gruppierungen wenden. Das Büro 
der Selbstverwaltung der DRV BW unterstützt dabei und ist per 
E-Mail: bvsv@drv-bw.de erreichbar.

Abfallwirtschaft im  
Neckar-Odenwald-Kreis
Wissen, wann die Müllabfuhr kommt
Post bringt den Haushalten den Abfallkalender 2025
Es ist wieder so weit. Der neue Abfallkalender der KWiN für 2025 
ist fertig gedruckt und wird an die Deutsche Post zur Verteilung 
übergeben. Sämtliche Haushalte im Neckar-Odenwald-Kreis 
einschließlich der Werbeverweigerer bekommen den Kalender 
ab dem 9. Dezember automatisch zugestellt. Bis Ende des Jah-
res soll die Verteilung abgeschlossen sein.
Haushalte, die ihre Post ausschließlich über ein Postfach erhal-
ten, können nicht bedient werden.
Für diese Fälle oder wenn einfach ein Zusatzbedarf besteht, 
kann der neue Kalender ab dem 11.12.2024 ganz einfach online 
(www.kwin-online.de/haushalte/abfuhr-termine) heruntergela-
den werden.
Der Kalender enthält wieder sämtliche Abfuhrtermine sowie 
wichtige Informationen zu den Entsorgungsmöglichkeiten von 
Altholz bis Elektroaltgeräten. Zusätzliche Infos hält der Beileger 
bereit, z.B. zum Biomassezentrum und dessen Produkten. Über 
QR-Codes können verschiedene Abholungen ganz bequem di-
rekt online beauftragt werden.
Die KWiN-App ergänzt den Abfallkalender ganz hervorragend. 
Sie ist ein Abfallkalender „To-Go“ mit vielen Funktionen, u.a. er-
innert die App immer rechtzeitig an bevorstehende Leerungster-
mine. Sie steht zum Herunterladen in den gängigen App-Stores 
zur Verfügung und ist kostenlos.
Die Verteilung der gewerblichen Entsorgungskalender der AWN 
an die Gewerbebetriebe, die eine 60-, 80-, 120- oder 240 Liter 
Restmülltonne haben, beginnt bereits Ende November. Ähnlich 
wie die Haushalts-Kalender der KWiN werden die gewerblichen 
Kalender in einem DIN-A4-Briefumschlag mit dem Aufdruck „Ihr 
gewerblicher Entsorgungskalender“ an die Rechnungsadresse 
zugestellt.
Weitere Infos und die Öffnungszeiten gibt es in der KWiN-App 
und auf der Homepage der KWiN (www.kwin-online.de). Gerne 
berät auch das Team des Kundencenters unter Tel. 06281/906-0, 
E-Mail: info@kwin-online.de.

Wichtiger Schritt für den Naturschutz 
in Baden-Württemberg
Digitale Plattform zur Darstellung naturschutzrechtlicher 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen gestartet
Mit der Freischaltung einer öffentlichen Plattform für naturschutz-
rechtliche Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen hat Baden-Würt-
temberg einen wichtigen Schritt zur Umsetzung des Biodiversi-
tätsstärkungsgesetzes gemacht.

 Die digitale Plattform wird von der LUBW Landesanstalt für Um-
welt Baden-Württemberg betreut und schrittweise weiter ausge-
baut. Sie ermöglicht allen eine umfassende und transparente 
Einsicht in die seit dem Jahr 2011 festgesetzten naturschutz-
rechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen im Land.
Zentrale Informationsquelle
„Ab sofort sind auf der Plattform die Kompensationsmaßnahmen 
zu Eingriffen in Natur und Landschaft zentral abrufbar. Das er-
möglicht, diese präzise und transparent nachzuverfolgen. Zu-
sätzlich stehen Informationen zu naturschutzrechtlichen Öko-
konto-Maßnahmen zum Abruf bereit. Damit ist die Plattform eine 
wichtige Informationsquelle für alle, die mit ökologischen Aus-
gleichsmaßnahmen zu tun haben“, erklärt Dr. Andre Baumann, 
Staatssekretär im Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft.
Integration in den Daten- und Kartendienst der LUBW
Die digitale Plattform ist im Daten- und Kartendienst (UDO 4.0) 
der LUBW integriert. Die zahlreich zur Verfügung gestellten Da-
ten werden mithilfe von zwei Dashboards zentral und übersicht-
lich dargestellt:
• Dashboard zu Kompensationsmaßnahmen in Baden-Würt-

temberg
• Dashboard zu Ökokonto-Maßnahmen in Baden-Württemberg  

https://umweltdaten.lubw.baden-wuerttemberg.de/
Perspektive: Neues Kompensationsverzeichnis im Jahr 2026
Die jetzt erfolgte Freischaltung der zentralen Plattform ist ein ers-
ter Schritt zu einem neuen und umfassenden Kompensations-
verzeichnis für Baden-Württemberg. Künftig werden hier auch 
Informationen wie Kompensationsmaßnahmen aus dem Arten-
schutzrecht und der Bauleitplanung erfasst.
Dazu bedarf es zunächst noch einer Anpassung der entspre-
chenden Rechtsverordnung des Landes durch das Ministerium 
sowie einer ergänzenden IT-Anwendung, welche die LUBW der-
zeit entwickelt.
„Unser Ziel ist es, dass das neue und umfassende Kompen-
sationsverzeichnis im Jahr 2026 zeitgleich mit dem geplanten 
Inkrafttreten der Verordnung zur Verfügung steht. Eingriffe und 
Maßnahmen können dann direkt in die dazugehörige Fachan-
wendung Kompensationsverzeichnis eingetragen werden. Diese 
Informationen stehen der Öffentlichkeit dann zeitnah über die 
heute in Betrieb genommene Plattform zur Verfügung“, so Dr. 
Ulrich Maurer, Präsident der LUBW, und betont: „Alle verantwort-
lichen Akteure werden von der zentralen Plattform profitieren, 
sowohl Verantwortliche von Eingriffen als auch Naturschutzbe-
hörden, Landschaftsplanende, Naturschutzorganisationen, Trä-
ger von naturschutzrechtlichen Ökokontomaßnahmen und aus-
führende Unternehmen. “

Naturpark Neckartal-Odenwald
Jetzt ist die Zeit für Sagen und Legenden
Die Dunkelheit kommt im November früh am Tag, Nebel wabert 
in den Tälern und Wäldern und alles verschwimmt im Grau, wird 
schemenhaft … und verschwindet, wie in eine andere Welt. Der 
November ist genau die Zeit, um Sagen und Legenden zu hören.
Während es draußen kalt und regnerisch war, wurde es im Na-
turparkzentrum in Eberbach gemütlich und sagenhaft. Miriam 
und Peter Seisler, die Sagensammler, waren zu Gast und ent-
führten die rund 15 Besucher auf eine sagenhafte Wanderung 
durch unsere Heimat.
Wer genau hinsieht und hört, kann sie entdecken, die magischen 
und mystischen Orte in unserer Heimat. Miriam und Peter Seisler 
haben sich schon seit Jahren sehr intensiv mit dem Schatz an 
Sagen und Legen aus unserer Region befasst, sowohl in den Ar-
chiven und Büchern, aber auch draußen in der Natur und im Ge-
spräch mit Menschen, die noch die alten Geschichten kannten.
Ihre Bücher sind ein wahrer Schatz an Geschichten und Erzäh-
lungen aus unserer Region, die uns tief in die Gedankenwelt 
unserer Vorfahren blicken lassen. Ein echtes Erlebnis ist aber 
eine Lesung der Sagensammler, die mit Liebe den Raum deko-
rierten und mit viel Herzblut die Sagen vortrugen. Zu jeder Sage 
erzählten Miriam und Peter Seisler zudem noch eine Geschichte 
und zeigten Bilder der magischen Orte hier in der Gegend. So 
wurden für alle Zuhörenden die weißen Frauen oder der Riese 
Hinkel greifbar und lebendig – ein Erlebnis, das alle Anwesenden 
in den Bann zog.
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Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin (zu erreichen im Pfarrbüro)
Donnerstag, 5.12.
Bad Rappenau  6.30 Uhr Gemeindezentrum – großer Saal
  Morgenandacht im Advent
 16.00 Uhr Gesprächsraum
  (geöffnet bis 18.00 Uhr)
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 6.12.
Bad Rappenau 15.00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzigkeit
 18.30 Uhr Eucharistiefeier anschl. Anbetung 

und sakramentaler Segen
 19.30 Uhr Ev. Kirche Bad Rappenau: Ökume-

nische Taizé-Andacht
Samstag, 7.12.
Bad Rappenau 14.00 Uhr Beichtgelegenheit
Kirchardt 10.00 Uhr Gemeindehaus, großer Saal
  1. Treffen der Sternsinger
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Grombach 17.00 Uhr Einstimmung in die Adventszeit – 

stimmungsvolles Hörerlebnis mit 
dem Chor Cäcilia 

Untergimpern 17.45 Uhr  Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 8.12. – 2. Adventssonntag
Bad Rappenau 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mitgestaltet vom 

Kindergarten St. Anna
 17.00 Uhr Bußgottesdienst im Advent 
  anschließend besteht die Möglich-

keit zur Beichte
Kirchardt  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach  9.00 Uhr Eucharistiefeier
 16.30 Uhr Kirchenkonzert des Musikvereins 

Siegelsbach unter der Leitung von 
Dirigent Alessio Milici

  Einlass 16.00 Uhr
Heinsheim 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.00 Uhr Adventsandacht
Montag, 9.12.
Bad Rappenau 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 10.12.
Bad Rappenau 18.45 Uhr Meditation/Kontemplation
  im Gemeindezentrum
Siegelsbach 17.00 Uhr Weggottesdienst zur Erstkommuni-

onvorbereitung
 18.00 Uhr Rosenkranz
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Grombach  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier im Kerzenlicht 
Mittwoch, 11.12.
Bad Rappenau  9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 12.12.
Bad Rappenau  6.30 Uhr Gemeindezentrum, großer Saal
  Morgenandacht im Advent
 16.00 Uhr Gesprächsraum
  geöffnet bis 18.00 Uhr
Grombach 17.00 Uhr Weggottesdienst zur Erstkommuni-

onvorbereitung
Obergimpern 17.50 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
5. Dezember: Internationaler Tag des Ehrenamts
Neu bei uns: Ehrenamtsstammtisch für alle Interessierten.
Erstmals findet in unserer Seelsorgeeinheit am Donnerstag, 6. 
Februar 2025 um 19.00 Uhr in einer Gaststätte in Bad Rappenau 
ein Ehrenamts-Stammtisch statt.
Der Ehrenamtsstammtisch ist als Austauschplattform zwischen 
den Ehrenamtlichen untereinander und zu den Hauptamtlichen 
gedacht. Neue Ideen sind willkommen. 
Eine Anmeldung bei Daniel Kühner ist bis zum 23. Januar 2025 
per E-Mail: kuehner@kath-badrappenau.de möglich. Weitere 
Infos folgen. Besuchen Sie gerne den Stand unserer Seelsor-

 

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 
 Lukas 21, 28
Kollekte: Die Kollekte ist für Brot für die Welt bestimmt.

Hüffenhardt
Donnerstag, 5.12.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 8.12.
 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Pfarrer Ziegler
Mittwoch, 11.12.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 12.12.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Sonntag, 8.12.
10.45 Uhr Gottesdienst im Pfarrsaal mit Pfarrer Ziegler

Nachrichten
Vorschau für die Adventszeit
15.12., 18.10 Uhr, Advent auf dem Dorfplatz Kälbertshausen
22.12., 18.00 Uhr, Musik zu Advent und Weihnacht in Hüffen-
hardt (ev. Kirche)
Vorschau Weihnachten
24.12.2024
16.30 Uhr Krippenspiel Hüffenhardt
18.00 Uhr Krippenspiel Kälbertshausen
22.00 Uhr Christmette mit Schwerpunkt Musik
25.12.2024
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Kirchenchor (Hüffenhardt)
10.45 Uhr Festgottesdienst (Kälbertshausen)
Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, Mobil 11612

Ökumenische Nachrichten
Nächster Seniorentreff
Der letzte Seniorentreff in diesem Jahr findet am 5. Dezember 
statt – mit ein wenig Advents- und Nikolausliedersingen.
Beginn wie immer um 14.30 Uhr. Herzliche Einladung an alle.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Jo-
hannes Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria 
Königin Hüffenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Un-
tergimpern, St. Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro: Bad Rappenau, Salinenstraße 13
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Montag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Dientag und Freitag geschlossen
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geeinheit auf dem Nikolausmarkt in Bad Rappenau am Tag des 
Ehrenamts (oder auch am folgenden Nikolaustag). Dort wartet 
am 5.12. und 6.12.2024 eine kleine Überraschung auf jedes eh-
renamtlich engagierte Gemeindemitglied.
Morgenandachten im Advent
„Vom Unerwarteten berührt“ Herzliche Einladung zu den Mor-
genandachten jeweils am Donnerstag, 5.12., 12.12. und 19.12. 
um 6.30 Uhr im Gemeindezentrum Herz Jesu. Anschließend gibt 
es ein gemeinsames Frühstück.
Ökumenische Taizé-Andacht
Wir laden zur Ökumenische Taizé-Andacht am Freitag, 6.12.2024 
um 19.30 Uhr in die evangelische Stadtkirche ein.

 
 Foto: PB
Kirchenkonzert des MV Siegelsbach
Am 2. Adventssonntag, 8. Dezember wird der Musikverein Sie-
gelsbach ein Kirchenkonzert unter der Leitung von Dirigent Alle-
sio Milici in unserer Pfarrkirche St. Georg geben.
Einlass ist um 16.00 Uhr, Beginn 16.30 Uhr.
Herzliche Einladung hierzu!
Termin Trauercafé
Sinsheim
7.12. , Werderstraße 7, ev. Gemeindehaus, 15.00 – 17.00 Uhr
Der Kirchlich Ambulante Hospizdienst bittet um Anmeldung unter 
Tel. 07262/2523019, E-Mail: info@kirchlicherhospizdienst.de.
Bußgottesdienste im Advent
Herzliche Einladung zu den Bußgottesdiensten im Advent, am 
Sonntag, 8. Dezember um 17.00 Uhr in der Herz Jesu Kirche in 
Bad Rappenau und am 15. Dezember um 17.00 Uhr in der St.-
Cyriak-Kirche in Obergimpern.
Ökumenischen Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg la-
den am Abend des 9. Dezember 2024 um 19.30 Uhr wieder zum 
ökumenischen Hausgebet im Advent ein.
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu einer 
wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie feiern ge-
meinsam als Familie, unter Freunden und Bekannten, als Nach-
barschaft, in Gruppen und Kreisen auch über die Konfessions-
grenzen hinweg. Texthefte liegen in den Kirchen aus und sind 
online abrufbar unter www.ack-bw.de/veranstaltungen/oekume-
nisches-hausgebet-im-advent/.

Adventskonzert
Chor „unterwegs“ des Sängerbunds Fürfeld e.V.
„Süßer die Glocken nie klingen“ Der Chor des Sängerbund Für-
feld e.V. „unterwegs“ unter der Leitung von Dirigent Uli Dachtler 
lädt am Samstag, 14.12.2024 um 19.00 Uhr in die katholische 
Kirche St. Ägidius in Kirchardt ein.
Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
Der Chor freut sich auf viele Besucher, um mit ihnen vertraute 
Weihnachtslieder zu singen.
Erstkommunion 2025
„Kommt her und esst“
74 Erstkommunionkinder sind in die Vorbereitungszeit gestartet. 
Nach zwei großen gemeinsamen Eröffnungstreffen feiern wir im 
Dezember einen Weggottesdienst und im Januar die Vorstel-
lungsgottesdienste in den Gemeinden, in denen auch der Ablauf 
der Eucharistiefeier näher beleuchtet wird. Außerdem schnup-
pern die Kinder nun in verschiedene Gemeindeaktionen hinein: 
Adventsgottesdienste und -feiern, Friedenslicht, Weihnachtspost 
gegen die Einsamkeit, Krippenspiele, Sternsinger…
Herzlich laden wir Erstkommunionkinder (und gern auch jüngere 
oder ältere Kinder) zur Gestaltung des Kindergottesdienstes zu 
Hl. Abend ein.
Krippenspiel am Heiligabend im Kindergottesdienst (15.00 Uhr) 
in der katholischen Herz-Jesu-Kirche in Bad Rappenau
Möchtest du mitmachen? Dann melde dich gern bei mir, Cornelia 
Huber, E-Mail: huber@kath-badrappenau.de, Tel. 0177/8690147.
Wir treffen uns zur Verteilung der Rollen und der 1. Leseprobe 
in der katholischen Kirche Herz Jesu am Samstag, 7. Dezember 
von 10.30 bis 12.00 Uhr.
Weitere Proben
Fr., 13.12., 16.30 – 18.00 Uhr und Sa., 21.12., 10.30 – 12.00 Uhr
Ich freue mich auf dich!
PS: Helfende Hände unter den Eltern sind auch herzlich willkom-
men.
Auch in anderen Orten gibt es Krippenspiele. Bitte beachten Sie 
die Hinweise vor Ort, z.B. im Schaukasten oder in den Kirchen.
Eine weitere Aktion, bei der viele Ehrenamtliche zusammen mit 
unseren Erstkommunionsfamilien aktiv sind, ist unsere erste 
Abenteuerlandstaffel in Kirchardt. 
Wir feierten einen tollen ersten Gottesdienst mit dem Thema „Je-
sus segnet die Kinder“. In der Gruppenarbeit wurden die Kinder 
auch selbst gesegnet und erhielten ein kleines Weihwasser-
fläschchen mit nach Hause, um einander den Segen jeden Tag 
aufs Neue zu schenken.
Sie möchten gerne mitwirken? In vielen Bereichen wie Gruppen-
arbeit, Musik/Chor, Theatergruppe und mehr freuen wir uns auf 
Verstärkung.
Gemeindereferentin Cornelia Huber
E-Mail: huber@kath-badrappenau.de, Tel. 07264/9602760
„Weihnachtspost gegen die Einsamkeit“
Liebe Worte auf einer Postkarte, das gemalte Bild eines Kindes, 
ein hoffnungsvoller Text oder ein paar persönliche Zeilen über 
das, was einem gerade hilft, … All das kann Mut machen. All das 
kann zeigen: Du bist nicht vergessen.
Wir laden alle ein, solch eine „Weihnachtspost gegen die Ein-
samkeit“ zu schreiben oder zu malen. Bitte beschriften Sie den 
Brief dann außen gut sichtbar mit dem Stichwort „Weihnachts-
post gegen die Einsamkeit“ und werfen ihn bis spätestens zum 
Freitag, 13.12.2024 im Briefkasten des katholischen Pfarramts 
in Bad Rappenau ein. Wer ihn mit der Post schickt, muss ihn 
rechtzeitig abschicken. 
Die Adresse lautet: Kath. Pfarramt, „Weihnachtspost gegen die 
Einsamkeit“, Salinenstraße 13, 74906 Bad Rappenau.
Wir leiten die Briefe dann gesammelt zu Weihnachten an Einrich-
tungen in unserer Seelsorgeeinheit weiter (v.a. Alten- und Seni-
orenheime), von denen wir wissen, dass dort Menschen alleine 
und einsam sind. Die Angabe eines Absenders ist freiwillig, bietet 
aber eventuell dem Empfangenden die Möglichkeit, eine Antwort 
zu schicken. 
Kontaktperson bei Fragen: Xenia Weißkerber (FSJ)
Tel. 07264/4332, E-Mail: fsj@kath-badrappenau.de
Sternsingeraktion 2025 in den Gemeinden
Gemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, Babstadt, Treschklin-
gen und Zimmerhof
Das 1. Treffen für die Sternsinger fand am Samstag, 30.11. um 
10.00 Uhr im Gemeindezentrum Herz Jesu statt. Wer bei den 
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Wir feiern den Gottesdienst mit den Sternsingern am 5. Januar 
2025 um 10.30 Uhr in unserer Pfarrkirche. Die Sternsinger ma-
chen ihre Hausbesuche am 6. Januar 2025 bei allen Haushalten.
Gemeinde St. Cyriak Obergimpern
Das 1. Treffen der Sternsinger findet am Samstag, 28.12.2024 
um 10.30 Uhr im Pfarrzentrum statt. Wer bei den Sternsingern 
mitmachen möchte, meldet sich bitte vorher bei Birgit Böhm, Tel. 
0176/32998410, E-Mail: b-boehm.ogi@web.de.
Wir feiern den Gottesdienst (Wort-Gottes-Feier) mit den Stern-
singern am 5. Januar um 18.00 Uhr in unserer Pfarrkirche. Die 
Sternsinger machen ihre Hausbesuche am 6. Januar 2025 bei 
allen Haushalten.
Haus- und Krankenkommunion zur Adventszeit
Menschen, die krankheits- oder altersbedingt nicht mehr oder 
nur schwer die Wohnung verlassen können, haben die Möglich-
keit, durch die Hauskommunion mit der Gemeinde verbunden 
zu bleiben. 
Die heilige Eucharistie wird nach Hause gebracht und dort im 
Rahmen eines kleinen Wortgottesdienstes gespendet. Auf 
Wunsch wird Ihnen auch die Krankensalbung gespendet. 
Wenn Sie die hl. Kommunion oder einen Besuch wünschen, mel-
den Sie sich bitte bis zum 13.12.2024 im Pfarrbüro Bad Rappe-
nau, Tel. 07264/4332. 
Sie werden dann – nach telefonischer Rücksprache – in der Wo-
che vor Weihnachten besucht.
Kur und Klinikseelsorge
Filmabend der Kurseelsorge
Hier eine kurze Beschreibung des Inhalts (da wir aus rechtlichen 
Gründen nicht mit dem Titel des Films einladen dürfen): Eine be-
gnadete Köchin gerät in die kulinarische Hölle eines Heims für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge. Wie sie da wohl wieder 
herauskommt? – Im Anschluss besteht Gelegenheit, bei Geträn-
ken noch etwas zu verweilen und ins Gespräch zu kommen.
Termin: Mittwoch, 11. Dezember, 19.00 – 21.00 Uhr
Einlass: 18.45 Uhr, Eintritt frei
Wo: im Kurhaus, Fritz-Hagner-Promenade in Bad Rappenau
Wir freuen uns auf viele Besucher.
Parkweihnacht
Gerne begüßen wir Sie auch zu einer musikalische und besinn-
liche Einstimmung auf Weihnachten. Mit dem Posaunenchor 
der evangelischen Kirchengemeinde und den Bärenkindern der 
Kindertagesstätte St. Raphael anschl. gemütlicher Ausklang bei 
Glühwein, alkoholfreiem Punsch und Gebäck am Donnerstag, 
12. Dezember, 16.00 Uhr im Salinenpark, beim Monopteros, 
oben an der Salinenstraße.
Sie sind herzlich eingeladen!
Egal, ob Sie zurzeit in einer der Kliniken sind, hier ein paar Ur-
laubstage verbringen oder zu unseren Gemeinden gehören. 
Unsere Veranstaltungen sind offen für alle Interessierten. Gerne 
nehmen wir uns Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. Wir unterliegen 
der Schweigepflicht. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch
www.seelenbad-rappenau.de.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen, Tel. 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm, Tel. 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Psalm“ 

(Kapitel 113 bis 118) einschließlich Kurzvortrag „Wie 
können wir uns bei Jehova erkenntlich zeigen?“.

Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Sicherheit in einer unruhigen Welt“ und 
 Wachtturm-Bibelstudium
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Unseren Weg mit Gott gehen“ und
 Wachtturm-Bibelstudium

Sternsingern mitmachen möchte, meldet sich bitte über die E-
Mail-Adresse sternsinger@mail.kath-badrappenau.de oder per-
sönlich bei Sarah Funk, Karolin Ketzler oder Familie Waschek an 
oder kommt einfach zum 1. Treffen.
Wir feiern den Gottesdienst mit den Sternsingern am 6. Januar 
2025 um 10.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche.
Die Sternsinger machen ihre Hausbesuche am 5. Januar 2025 
(ab 13.00 Uhr). Wir besuchen alle angemeldeten Haushalte auf 
unserer Liste. Anmeldungen aus den Vorjahren werden berück-
sichtigt. Neuanmeldungen bitte über die Anmeldekarten in der 
Herz-Jesu-Kirche oder per E-Mail.
Gemeinde St. Johannes Heinsheim
Das 1. Treffen für die Sternsinger findet am Samstag, 28.12.2024 
um 10.00 Uhr im Helmut-Ruprecht-Haus statt. 
Wer bei den Sternsingern mitmachen möchte, meldet sich bitte 
bei Rita Baumgart, Tel. 07264/1277, E-Mail: baumgart.rita@mail.
kath-badrappenau.de. 
Wir feiern den Gottesdienst mit den Sternsingern am 5. Januar 
2025 um 9.00 Uhr in unserer Pfarrkirche.
Die Sternsinger machen ihre Hausbesuche am 5. Januar 2025. 
Wir besuchen alle angemeldeten Haushalte auf unserer Liste. 
Anmeldungen aus den Vorjahren werden berücksichtigt. 
Neuanmeldungen über die Liste in der kath. und ev. Kirche oder 
direkt bei Rita Baumgart sind willkommen. 
Gemeinde Maria Königin Hüffenhardt und Kälbertshausen
Wer bei den Sternsingern mitmachen möchte, meldet sich bitte bei 
Anja Hecktor, Tel. 06268/928686, E-Mail: a.hecktor@t-online.de. 
Ein Termin für das 1. Treffen wird noch bekannt gegeben.
Wir feiern den Gottesdienst mit den Sternsingern am 4. Januar 
2025 um 18.30 Uhr in unserer Pfarrkirche.
Die Sternsinger machen ihre Hausbesuche am 2. Januar 2025 
in Hüffenhardt und am 3. Januar 2024 in Kälbertshausen. Wir 
besuchen alle katholischen Gemeindemitglieder sowie zusätz-
lich die Personen, die sich in den Vorjahren angemeldet haben. 
Neuanmeldungen sind bei Anja Hecktor möglich.
Gemeinde St. Georg Siegelsbach
Wer bei den Sternsingern mitmachen möchte, meldet sich bitte 
bei Herbert Remmele, Tel. 07264/807763, E-Mail: herbert.rem-
mele@gmx.de oder bei Gabriele Würz, Tel. 07264/4602, E-Mail: 
gabi.wuerz@gmx.de. Ein Termin für das 1. Treffen der Sternsin-
ger wird noch bekannt gegeben.
Wir feiern den Gottesdienst mit den Sternsingern am 5. Januar 
2025 um 9.00 Uhr in unserer Pfarrkirche.
Die Sternsinger machen ihre Hausbesuche am 6. Januar 2025. 
Wir besuchen alle angemeldeten Haushalte auf unserer Liste. 
Anmeldungen aus den Vorjahren werden berücksichtigt. 
Neuanmeldungen über die Liste in der kath. Kirche oder direkt 
bei Herbert Remmele oder Gabriele Würz sind willkommen.
Gemeinde St. Ägidius Kirchardt mit Berwangen und Bock-
schaft
Das 1. Treffen der Sternsinger findet am Samstag, 7.12.2024 um 
10.00 Uhr im kath. Gemeindehaus statt. 
Wer bei den Sternsingern mitmachen möchte, meldet sich bitte 
vorher bei Ulrike Zechmeister-Weber, Tel. 07266/3697, E-Mail: 
zechmeister-weber@mail.kath-badrappenau.de.
Die Sternsinger machen ihre Hausbesuche am 3.1.2025. Wir be-
suchen alle angemeldeten Haushalte auf unserer Liste. Anmel-
dungen aus den Vorjahren werden berücksichtigt. 
Neuanmeldungen bitte über die Listen in den Kirchen oder di-
rekt bei Ulrike Zechmeister-Weber oder Claudia Zuber, Tel. 
07266/3126. Am 4. Januar 2025 geben wir den Segen „to go“ 
vor dem Rewe und Penny weiter.
Gemeinde St. Margaretha Grombach
Das 1. Treffen der Sternsinger findet am Samstag, 21.12.2024 
um 10.00 Uhr im kath. Pfarrhaus statt. 
Wer bei den Sternsingern mitmachen möchte, meldet sich bitte 
bei Laura Atzler, Tel. 07266/912565, E-Mail: lauraatzler1@gmail.
com oder bei Henrike Besser, Tel. 07266/403685, E-Mail: herike-
besser@gmail.com.
Wir feiern den Gottesdienst (Wort-Gottes-Feier) mit den Stern-
singern am 29. Dezember 2024 um 10.30 Uhr in unserer Pfarr-
kirche. Die Sternsinger machen ihre Hausbesuche am 6. Januar 
2025 bei allen Haushalten.
Gemeinde St. Josef Untergimpern
Das 1. Treffen der Sternsinger findet am Samstag, 21.12.2024 
um 14.00 Uhr im Josefsaal statt. Wer bei den Sternsingern mit-
machen möchte, meldet sich bitte bei Claudia Münch-Vogt, Tel. 
07268/1601, E-Mail: claudia.andreas.vogt@t-online.de.
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Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem Weihnachtsstammtisch 
am Donnerstag, 12.12.2024 um 19.30 Uhr nach Siegelsbach, 
Bahnhofstraße 19 in das Gasthaus „Zur Eisenbahn“ ein.
Wir freuen uns über euer zahlreiches Kommen und eine unver-
bindliche Rückmeldung (BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Armin Hagendorn, 1. Vorsitzender

Sportverein Kälbertshausen
Adventskaffee
Zu unserem Adventskaffee am Sonntag, 2. Advent, 8.12.2024 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Bürgerhaus Kälbertshausen laden 
wir recht herzlich ein.
Es freut sich auf Ihr Kommen der Sportverein Kälbertshausen e.V.
1. Vorstand Martin Erlewein

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Speyer am 12.12.2024
Liebe VdK-Mitglieder, mit Familien und Freunden,
wir laden Sie ein, mit uns am Donnerstag, 12.12.2024 auf den 
Weihnachtsmarkt nach Speyer zu fahren. Wir starten in Kälberts-
hausen (Rose) um 14.20 Uhr, fahren dann nach Hüffenhardt 
(Feuerwehrgerätehaus) und fahren dort um 14.30 Uhr ab, in 
Haßmersheim (Rathaus) um 14.40 Uhr und in Mosbach (Bus-
bahnhof) um 14.50 Uhr. Der gemeinsame Abschluss findet im 
Besen „Zum Geißenpeter“ in Angelbachtal statt. Die Rückfahrt 
ist dann gegen 20.30 Uhr geplant. 
Der Fahrpreis beträgt € 20,00 pro Person.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir alle wieder einen schönen 
Tag zusammen verbringen könnten. 
Bitte melden Sie sich bis zum 5.12.2024 an bei Herrn Hermann 
Pesch unter Tel. 06268/1379 oder Pesch.Hermann@web.de.
Die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau Dezember
Am 15. Dezember Jahresabschlusswanderung
Adventsnachmittag am Sonntag, 8. Dezember 2024
Hallo liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir möchten uns so lang-
sam in der Vorweihnachtszeit auf Weihnachten einstimmen. Zur 
alljährlichen Adventsfeier treffen wir uns am Sonntag, 8. Dezem-
ber 2024 um 15.00 Uhr im Vereinsraum des Dorfgemeinschafts-
hauses. Wir möchten gemeinsam zum Abschluss des Jahres 
„2024“ bei Kaffee und Kuchen und Weihnachtslieder singen ein 
paar Stunden miteinander verbringen. Mit einem kleinen Pro-
gramm möchten wir zur Unterhaltung beitragen. Hierzu sind alle 
Mitglieder, aber auch Gäste, die uns über das Jahr an unseren 
Wanderungen und Aktivitäten begleitet haben, recht herzlich ein-
geladen.

Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek geöffnet
Am Samstag, 7. Dezember 2024, besteht für alle Interessierten 
zum letzten Mal vor der Winterpause, sich gebührenfrei in der 
im Schloss Gochsheim beheimateten Kraichgau-Bibliothek von 
9.00 bis 1.003 Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Ge-
schichte, seine Kultur und seine Bewohner zu informieren. Nicht 
zu vergessen auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche 
Literatur, die im Buchhandel meist nicht mehr erhältlich ist.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bi-
bliothek erleichtert die Suche, aber auch die fachkundige Biblio-
theksbetreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbi-
bliothek handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können 
zum Selbstkostenpreis angefertigt werden.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Go-
chsheim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie demnächst 
auch einen Link zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek 
vorhandenen Ortschroniken und Ortssippenbücher.

Sonstige 
Bekanntmachungen

Tierweihnacht am 14. Dezember im Tierheim
Gutes tun, Tieren helfen und Spaß dabei haben – das ist bei der 
Tierweihnacht am Samstag, 14. Dezember im Tierheim Dallau 
Programm. Der für den Neckar-Odenwald-Kreis und Eberbach 
zuständige Tierschutzverein Mosbach und Umgebung e.V. lädt 
von 13.00 bis 18.00 Uhr zum Besuch ein. Flohmarkt- und Info-
stände, Kinderspaß, Besuch vom Nikolaus und natürlich die weit 
über 100 tierischen Bewohner sorgen für schöne und festliche 
Stunden. Auch das ein oder andere Weihnachtsgeschenk wird 
sich an den Ständen für Zwei- und Vierbeiner sicherlich finden.
Kulinarisch bleiben keine Wünsche offen, von Kaffee und Ku-
chen, Waffeln, Glühwein und Punsch bis hin zu leckeren Ein-
töpfen (auch vegan), Würstchen und Pommes dürfte für jeden 
etwas dabei sein. Die Einnahmen kommen zu 100 % den tieri-
schen Bewohnern zugute.
Selbstverständlich gibt es Zugang und fachkundige Informatio-
nen zu Hund, Katz & Co., momentan ist das Tierheim rappel-
voll und zahlreiche Schützlinge sehnen sich nach einem neuen 
Zuhause. Der Tierschutzverein freut sich auf zahlreiche Gäste, 
Interessierte und Schnäppchenjäger im Tierheim im Talweg 15 
in 74834 Elztal-Dallau.

Zukunft Moore – Helden des Klimaschutzes
Neue Sonderausstellung in der Klima Arena Sinsheim bis 
18. Mai 2025
Welche Lebewesen finden wir in Mooren? Wie kann das Ökosys-
tem Moor wiederhergestellt werden und wie kann durch Moor-
schutz die Klimakrise bewältigt werden? Anschauliche Antworten 
auf diese Fragen finden Interessierte ab 1. Dezember in der neu-
en Sonderausstellung „Zukunft Moore“ der Akademie für Natur- 
und Umweltschutz Baden-Württemberg. Diese wird in der Klima 
Arena in Sinsheim bis zum 18. Mai 2025 zu sehen sein und ist im 
Eintrittspreis zur Klima Arena enthalten.
„Moore sind faszinierende Standorte der Extreme und Oasen der 
Artenvielfalt, deren Wert leider oft noch nicht erkannt wird“, so 
Michael Eick, Leiter der Akademie für Natur- und Umweltschutz 
Baden-Württemberg. Diese zeigt mit der Ausstellung „Zukunft 
Moore!“ die verschiedenen Facetten der Moore und wirbt für ih-
ren Schutz.
Moore sind besondere Naturlandschaften mit einem einzigarti-
gen Lebensraum für seltene Tiere und Pflanzen. Zugleich sind 
Moore unverzichtbare „natürliche Klimaschützer“. Sie speichern 
etwa doppelt so viel Kohlenstoff wie alle Wälder der Erde zu-
sammen und spielen damit eine entscheidende Rolle im Kampf 
gegen die Erderwärmung. Intakte Moore binden klimaschädli-

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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ches CO2 dauerhaft und tragen dazu bei, Wasser in der Land-
schaft zu halten, was in Zeiten zunehmender Dürreperioden von 
unschätzbarem Wert ist. Doch die Entwässerung und Nutzung 
vieler Moore setzt immense Mengen gespeicherten Kohlenstoffs 
frei.
Allein in Deutschland wurden im letzten Jahrhundert auf diese 
Weise zwischen 85 und 95 % der ökologisch wertvollen Moor-
landschaften in Anspruch genommen. Dadurch wurde der im 
Torf gebundene Kohlenstoff als Treibhausgas freigesetzt. Die 
zerstörten Moorlandschaften tragen derzeit zu etwa 5 % der bun-
desweiten CO2-Emissionen bei.
Die Ausstellung zeigt deshalb auf, wie wichtig der Schutz und 
die Wiedervernässung von Mooren für den Klimaschutz sind und 
wie wir dazu beitragen können, diese einzigartigen Lebensräu-
me für künftige Generationen zu bewahren. Im Themenpark der 
Klima Arena gibt es ergänzend dazu anschauliche Informationen 
zum Ökosystem Moor zu entdecken.
Mehr Infos auf: 
https://klima-arena.de/sonderausstellung/zukunft-moore/

Wassonstnochinteressiert

Gewinnspiel:  
CHAKOs GOSCHpel-Show #2 in Wiesloch

Der Nussbaum Club verlost:
2 x 2 Tickets für CHAKOs GOSCHpel-Show #2 am 4. Januar 
2025 um 20 Uhr im Palatin – Staufersaal Wiesloch!

CHAKOs GOSCHpel-Show 
ist ein satirisch-besinnliches, 
böse-liebevolles Comedy-
Special für Weihnachts-Lover 
und -Muffel, Feuerwerksver-
ächter und Raketen-Rowdys 
gleichermaßen. Die wilde ka-
barettistische Reise durch die 
schlimm-schönste Zeit des 
Jahres begeistert Menschen 
aller Generationen von 10 bis 
100. Natürlich wieder mit von 
der Partie (Party!): der legendä-

re Baptistenprediger Reverend Lovemachine, mit der ultimativen 
Predigt über die Lage der „gemeinen Gemeinde of Germany“ und 
der Verkündigung seines speziellen denglisch-pälzischen Gosch-
pels. Hallelu- und so was von -ahjoooh, de Reverend is widder 
do! Neben der verbalen Rhythmusmaschine gibt es auch ein paar 
echte musikalische Überraschungen, comedyantisch-dialekti-
sche Songs und Woinachtslieder zum Mitsingen … (Ein Angebot 
von: BLOND marketing & sponsoring GmbH)
Teilnahmeschluss: 15.12.2024
Teilnahme unter: https://nussbaumclub.net/chako-wiesloch/

SozialeDienste

- In gutenHänden -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264.8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

Unser Angebot
•Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-pflege.de
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INFORMATIONEN 

Wir garantieren:
Spenden kommen zu

100 % an, ohne Abzug.
Für jede Spende erhalten Sie
eine Spendenbescheinigung

im Januar/Februar 2025.

5.12. bis 15.12.2024
Mit dieser Spendenmeisterschaft zum Internationalen 
Tag des Ehrenamts setzt die Nussbaum Stiftung ein 
deutliches Zeichen für ihr nachhaltiges Ziel: „Gemein-
sam Heimat stärken“. Klaus Nussbaum füllt den Spen-
dentopf für die Meisterschaft mit 20.000 €.

Spenden Sie jetzt für Ihr Herzensprojekt!

Je mehr Spenden das Projekt im Aktionszeitraum
erhält, desto höher wird der
prozentuale Anteil aus
dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung.

Aktionszeitraum:

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 23.12.2024 bis ein-
schließlich 03.01.2025 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2024 und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2025. Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.

 
CHAKOs GOSCHpel-Show in 
Wiesloch Foto: BLOND  
marketing & sponsoring GmbH / 
 Hyp Yerlikaya
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Deine festliche Weihnachtswelt. Immer aktuell, immer lokal.                           .de

Feste & Märkte

Feste & Märkte

Weihnachtsmarkt am 
Marktplatz

Weihnachtskonzert  
in der Kirche

Ab dem 1. Dezember wird der Marktplatz zur zauber-
haften Weihnachtswelt. Über 50 Stände laden zum 
Bummeln ein: Von handgefertigtem Schmuck über ...

Die Musikschule lädt zum traditionellen Weihnachts-
konzert in die St.-Johannes-Kirche ein. Am 16. De-
zember um 18 Uhr präsentieren junge Talente und ...

20.11.2024

Weihnachten   bei dir vor Ort
Weihnachtsmärkte, Events und festliche Tipps direkt aus deiner 

Region. Mit NUSSBAUM.de alles Wichtige, alles nah!

JETZT ALLES RUND UM 
WEIHNACHTEN  
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/weihnachten-nussbaum-de

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Weihnachten

Weihnachtsrezepte

Events & Weihnachtsmärkte

Weihnachtsdeko

Weihnachtsbräuche
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TRAUER

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Anzeigenschluss
nicht vergessen!
Dienstag, 13.00 Uhr

Ich berate Sie gerne!
Franziska Stötzer
Tel. 07264 70246 - 55 • Fax 07264 70246 - 99
franziska.stoetzer@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

LUST AUF EINEN 
BEQUEMEN KAMINABEND?
Öffne am 2. Advent dein Türchen und 
gewinne mit etwas Glück ...

1 X WEINPAKET
„KAMINABEND“ VON 
PANORAMAWEINGUT 

REINHARD BAUMGÄRTNER

JETZT MITMACHEN 
UND GEWINNEN

https://nussbaumclub.net/advent-kaminabend/

Wir garantieren:
Spenden kommen zu

100 % an, ohne Abzug.
Für jede Spende erhalten Sie
eine Spendenbescheinigung

im Januar/Februar 2025.

5.12. bis 15.12.2024
Mit dieser Spendenmeisterschaft zum Internationalen 
Tag des Ehrenamts setzt die Nussbaum Stiftung ein 
deutliches Zeichen für ihr nachhaltiges Ziel: „Gemein-
sam Heimat stärken“. Klaus Nussbaum füllt den Spen-
dentopf für die Meisterschaft mit 20.000 €.

Spenden Sie jetzt für Ihr Herzensprojekt!

Je mehr Spenden das Projekt im Aktionszeitraum
erhält, desto höher wird der
prozentuale Anteil aus
dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung.

Aktionszeitraum:

SEI DABEI ...
BEWIRB DICH JETZT!
Werde zum Trainermentor in deinem
Verein für die NUSSBAUM Trainerschule. 

Bewerbungsende ist der 9. Februar 2025.
Weitere Infos zur Trainerschule und zur Anmeldung 
unter www.anpfiffinsleben.de/ 
nussbaumtrainerschule
oder einfach den QR-Code scannen.

NUSSBAUM Trainerschule
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Steiff Museum
Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen an der Brenz
www.steiff.com

Getreu dem Unternehmensmotto „für Kinder ist nur das Beste gut genug“ bietet das Steiff Museum
seinen Besuchern unvergessliche Momente in einer traumhaften Kulisse. Seit 2005 ist das Steiff Muse-
um ein beliebtes Ausflugziel für die ganze Familie. Besucher des Steiff Museums können sich auf einer
Fläche von 2.400 Quadratmetern auf drei Ebenen von der bunten Steiff Welt verzaubern lassen. Muse-
umsbesucher machen sich auf eine virtuelle Reise und erhalten einen Einblick in die Geschichte von
Steiff sowie der Herstellung der berühmten Plüschtiere.

Ein Erwachsener bezahlt den vollen Preis, ein gleichwertiger oder günstigerer Eintritt ist frei. Nicht mit anderen
Rabatten kombinierbar, keine Barauszahlung möglich. Gilt nicht an Samstagen und Sonn- und Feiertagen. Aktuelle
Öffnungszeiten auf der Homepage„steiff.com“ beachten.

Gültig bis 31.12.2024

2 für 1 Zwei Eintrittskarten zum Preis von einer
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Reiss-Engelhorn-
Museen
Museum Weltkulturen D5
68159 Mannheim
Tel. 0621 2933771
www.rem-mannheim.de

Erleben Sie einen unvergesslichen Tag in den
Reiss-Engelhorn-Museen. Wir freuen uns auf Sie!

Das sind unsere Ausstellungshäuser:
Museum Zeughaus C5 – Museum Weltkulturen D5 –
rem-Stiftungsmuseen C4,12.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Nur der Couponbesitzer erhält den Vorteil.

2 € Nachlass auf
Sonderausstellungen
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Schloss Kirchheim
Schlossplatz 8
73230 Kirchheim
unter Teck
www.schloss-
kirchheim.de

Fühlen Sie sich wie ein Gast in der privaten Welt der
Herzogswitwen. Als einziger noch erhaltener Witwen-
sitz gibt es seltene Einblicke in die Wohnkultur einer
adeligen Familie im 19. Jahrhundert. Bei anschaulichen
Führungen wird die Geschichte des Schlosses und sei-
ner Bewohnerinnen und Bewohner lebendig.

Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

Gültig bis 31.12.2025
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10 % Rabatt auf den Eintritt

Sprechzeiten:
Mo.  08 - 13 Uhr,  15 - 17 Uhr
Di. 08 - 13 Uhr,  15 - 17 Uhr
Mi.  08 - 13 Uhr 
Do. 08 - 13 Uhr,  16 - 19 Uhr
Fr.  08 - 13 Uhr

Solbergallee 22, 74821 Mosbach
Tel. 06261 / 86 70 333
praxis@hausarztpraxis-musa.de

www.hausarztpraxis-musa.de

Praxiseröffnung

Hausarztpraxis Musa 
Amiminile Musa
Facharzt für Allgemeinmedizin

Am 13.01.2025 nimmt unsere hausärtzliche Praxis ihren Betrieb auf.

Gerne möchten wir Sie zum Tag der offenen Praxistüre am 14.12.2024 
von 15 - 18 Uhr in die Solbergallee 22, 74821 Mosbach einladen.

Ab dem 02.01.2025 ist eine telefonische 
Voranmeldung möglich.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Kurpfalzstraße 74
74889 Sinsheim
Telefon 07261 7299696
www.garant-immo.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

Foto: sommart/iStock/Getty Images Plus
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UNTERRICHTSTELLEN

Weil Menschen
Menschen Menschen brauchen
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Tel.: 06261 9333-0
www.sozialstation-mosbach.de

PFLEGE & 
MED. VERSORGUNG

ZU HAUSE

OFFENEN
FRAGEN

BETREUUNG
TAGSÜBER

Wir helfen bei:

MOS

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Deine Aufgaben

Dein Profil

Fühlst du dich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf deine Unterlagen!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!
Platzierungswünsche

werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Foto: svetkid/E+/Getty Images

Weihnachtsbeleuchtung: Darauf sollte man achten
Stimmungsvolle Weihnachtsdeko mit Licht in der Wohnung und im Außenbereich gehört zum Advent dazu. Ein 
Licht- und Leuchtenexperte vom TÜV SÜD gibt Tipps zum Kauf und zur sicheren Installation von Lichterketten & Co..

Im Advent soll das Zuhause 
traditionell in stimmungs-
vollem Licht erstrahlen. Woh-
nung, Haus oder Garten wer-
den weihnachtlich dekoriert. 
Im Trend ist nach wie vor elek-
trische Beleuchtung, die die 
Umgebung festlich inszeniert. 
Florian Hockel, Licht- und 
Leuchtenexperte bei TÜV SÜD, 
weiß, worauf Verbraucher 
beim Kauf von Lichterketten 
und Leucht� guren achten soll-
ten.

Sicherheitshinweise lesen
Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt, und so leuch-
tet es vielerorts drinnen und 
draußen weihnachtlich mit 
Weihnachtsmännern, Eiszap-
fen oder Lichterketten. Wich-
tig ist dabei, die Sicherheits-
hinweise der Produkte gut zu 
lesen. „Generell macht es ei-

nen Unterschied, ob die Weih-
nachtsbeleuchtung draußen 
oder drinnen angebracht wird. 
Außerhalb ist die Installation 
Faktoren wie Feuchtigkeit, Er-
schütterung und Temperatur-
schwankungen ausgesetzt. 
Deswegen draußen nur dafür 
geeignete Produkte installie-
ren“, rät Florian Hockel. Erkenn-
bar ist dies auf der Kennzeich-
nung der Verpackung und 
dem Typenschild. Verbraucher 
sollten sich deshalb vor dem 
Kauf überlegen, ob die Weih-
nachtsbeleuchtung das Wohn-
zimmer verschönern oder den 
Garten beleuchten soll.

Der IP-Schutzgrad
Wer den Außenbereich weih-
nachtlich beleuchtet, sollte auf 
die entsprechende Schutzklas-
se achten. Der IP-Schutzgrad 
gibt Auskunft über die Be-

ständigkeit und Dichtheit des 
Gehäuses bzgl. Staub (erste 
Kennzi� er) und Wasser (zwei-
te Kennzi� er). Zudem sind bei 
der Auswahl auch die späteren 
Umgebungsbedingungen zu 
berücksichtigen. Nur Lichter-
ketten, die Schutzart IP 44 
oder höher aufweisen, dürfen 
draußen verwendet werden.  
Diese Produkte sind gegen 
Spritzwasser geschützt. Das 
entsprechende Symbol auf 
der Verpackung ist ein Dreieck 
mit Tropfen. Zudem sind sie 
gegen feste Fremdkörper grö-
ßer als 1 mm geschützt und 
können so etwa unter einem 
Vordach oder auf der Terras-
se angebracht werden. Ist die 
Beleuchtung Wind und Nässe 
komplett ausgesetzt, weil sie 
an einem Baum aufgehängt 
wird, sollten Verbraucher zu 
Produkten mit IP 45 oder hö-

her (IP 54 oder 64) greifen. 
„Es macht einen Unterschied, 
ob die Beleuchtung nur Kälte 
aushalten muss oder auch Re-
gen oder Schnee ausgesetzt 
ist. Auch hier gilt: Die Sicher-
heitshinweise vor der Monta-
ge gründlich lesen“, rät Florian 
Hockel.

Nur für drinnen geeignet
Lichterketten, die ausschließ-
lich drinnen genutzt werden 
dürfen, sind mit einem Haus-
Symbol versehen. Werden die-
se Modelle im Freien verwen-
det, droht ein Kurzschluss. Auf 
batteriebetriebene Beleuch-
tungsprodukte sollte aus Um-
weltschutzgründen verzichtet 
werden. Vorsicht gilt auch bei  
Funkprodukten. Sie müssen 
die Anforderungen der euro-
päischen RED-Richtlinie erfül-
len. (TÜV SÜD/red)

 Glanzvolle Weihnachten ohne 
Brandgefahr: Über den QR-Code oder den 
Link � nden Sie weitere Tipps, wie Sie mit 
der richtigen Lichter-Deko Energie sparen 
und für Sicherheit sorgen (inkl. Videos):

https://lokalmatador.net/weihnachtsbeleuchtung/

2024-49_BauWoh_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN &
WOHNEN
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Die besten Saunen und Infrarotkabinen  
stammen von HolzLand Neckarmühlbach

Endlich Wetter für Wellness!

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach 
Telefon 06266 . 92 060

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8.00 – 18.00 Uhr 
Sa 8.00 – 13.00 Uhr 
www.holzcenter.de

BÖDEN | TÜREN | WAND & DECKE | GARTEN | BAUEN MIT HOLZ

JETZT DIREKT  
BERATUNGS-

TERMIN  
VEREINBAREN

Ihre Sauna nach Maß 
freie Planung 
Fachberatung 
fachgerechter Einbau 
alles aus einer Hand

ANZEIGE

Darum ist Sauna im Winter so gesund
Saunieren im Winter bietet zahl-
reiche gesundheitliche Vorteile, 
die weit über das bloße Wohlbe-
finden hinausgehen. Verschiede-
ne Saunaarten, wie die finnische 
Sauna, Biosauna oder Infrarotsau-
na, bieten unterschiedliche Tem-
peratur- und Feuchtigkeitsver-
hältnisse, die jeweils spezifische 
gesundheitliche Effekte haben. 
Gesundheitliche Vorteile des Sau-
nierens
Herz-Kreislauf-System: Regelmä-
ßige Saunabesuche fördern die 
Durchblutung und helfen, den 
Blutdruck zu regulieren. Studien 
zeigen, dass häufiges Saunieren 
das Risiko von Herz-Kreislauf-Er-
krankungen signifikant senken 
kann.
Immunsystem: Die Hitze in der 
Sauna stimuliert die Produktion 

weißer Blutkörperchen, was die 
Immunabwehr stärkt und Erkäl-
tungen vorbeugen kann.

Stressreduktion: Saunieren redu-
ziert die Produktion von Stress-
hormonen wie Cortisol und för-
dert Entspannung und besseren 

Schlaf.

Hautgesundheit: Die Wärme för-
dert die Durchblutung der Haut, 
öffnet Poren und verbessert die 
Aufnahme von Pflegeprodukten, 
was zu einer strafferen und gesün-
deren Haut führt.

Atemwege: Insbesondere bei 
Asthma kann Saunieren durch er-
höhte Durchblutung der Schleim-
häute und Entspannung der Lun-
genmuskulatur die Symptome 
lindern 
Fazit: Saunieren ist besonders im 
Winter eine hervorragende Mög-
lichkeit, das Immunsystem zu 
stärken, Stress abzubauen und 
das allgemeine Wohlbefinden zu 
steigern. Es ist jedoch wichtig, in-
dividuelle gesundheitliche Bedin-
gungen zu berücksichtigen und 
gegebenenfalls ärztlichen Rat ein-
zuholen.
Für Rat und Tat zum Thema Sau-
na, Infrarot und Softubs stehen 
Ihnen die HolzLand Mitarbeiter in 
Neckarmühlbach gerne zur Ver-
fügung. Weitere Informationen 
finden Sie im Internet unter 
www.holzcenter.de.

MEHR ZUM THEMA
IMMOBILIEN?
www.lokalmatador.de/immobilien

MEHR ZUM THEMA
WOHNEN & EINRICHTEN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Bauen im Winter: Schutz der Baustelle ist wichtig
Frost und Schnee gehören zum Winter. Doch sie können ein Haus im Rohbau folgenschwer schädigen. Tipps vom 
Bauexperten für Schutzmaßnahmen gegen die Gefahren von Schnee, Frost und Regen beim Hausbau im Winter.

Schnee und Regen dringen 
schnell in den Bau, durch 
Fensterö� nungen oder unge-
schützte Kellerabgänge, oder 
es regnet in o� ene Mauerkro-
nen. Je nachdem, wie weit der 
Bau bereits fortgeschritten ist, 
emp� ehlt Bausachverständi-
ger Marc Ellinger unterschied-
liche Schutzmaßnahmen. 
Stehen Keller und das Erd-
geschoss, aber das Dach fehlt 
noch, sollten die Bauherren 
zwei Dinge erledigen.

Durchtrittsicher abdecken 
Zum einen den o� enen Kel-
lertreppenausschnitt in der 
Kellerdecke durchtrittssicher 
abdecken – dies schon aus 
verkehrssicherungsrechtli-
chen Gründen – und mit Folie 
überspannen, zum anderen 
die Mauerkronen abdecken. 
„Wenn Regen und Schmelz-
wasser in den Keller laufen 
und dort wochenlang stehen, 
ist das später der beste Nähr-
boden für Schimmel. Deshalb 
Keller trockenlegen, Wasser 
und Schnee mit Eimern und 
Schaufeln entfernen und dann 

den Kellerabgang abdichten.“  
Regenwasser und Schnee 
dringen aber nicht nur über 
den Kellerausschnitt ein, son-
dern sickern auch durch Kel-
lerschächte und Deckendurch-
brüche, die die Rohbauer für 
Wasser- und Heizungsrohre 
ausgespart haben. Auch diese 
Löcher sollten durchtrittsicher 
abgedeckt und gegen Wasser-
eintritt geschützt werden.

Offene Mauerkronen
Ebenso wichtig ist der Schutz 
der o� enen Mauerkronen. 
Dringt dort über Wochen Was-
ser ein, laufen die Steine voll. 
Gefriert dann das Wasser im 
Stein, dehnt es sich aus und 
zerstört den Stein. Verhindern 
lässt sich das nur, wenn die 
Mauerkronen und Brüstun-
gen mit Folie sicher abgedeckt 
sind. Wird das Haus bereits von 
einem Dach geschützt, soll-
ten Bauherren prüfen, ob alle 
Dachö� nungen dicht sind.

Dach & Fallrohre prüfen
Falls nicht: O� ene Fensterlö-
cher mit Folie sichern, rät El-

linger. Ist das Dach bereits ge-
deckt, sind meist auch schon 
Regenrinnen und Fallrohre 
montiert: „In diesem Fall soll-
ten die Bauherren schauen, 
wohin die Fallrohre entwäs-
sern. Auf gar keinen Fall darf 
das Wasser einfach neben der 
Hauswand ins Erdreich sickern. 
Wasser muss immer weg vom 
Haus“, erklärt Ellinger und 
emp� ehlt: „Am unteren Ende 
des Fallrohres ein Kunststo� -
rohr aufstecken und das Re-
genwasser ins Gelände um-
leiten – möglichst weit vom 
Haus!“. Wenn die Arbeiten im 
Hausinneren auch in der Frost-

periode weitergeführt werden 
sollen, ist es wichtig, frühzeitig 
dafür zu sorgen, dass das Ge-
bäude nicht zu sehr auskühlt 
oder gar durchfriert.

Material & Baustelle sichern
Schützen sollte man auch 
Material, das auf der Baustel-
le lagert. Liegen Zementsä-
cke, Mauersteine, Holz oder 
Dämmsto� e im Nassen, sind 
sie schnell nicht mehr viel 
wert. Dies fotogra� sch zu do-
kumentieren rät Ellinger eben-
so wie auch zur Sicherung der 
Baustelle: gegen unbefugte 
Dritte. (VPB/red)
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 Für den Hausbau (auch im Winter) 
braucht es fachkundige Partner. Wie 
Sie den richtigen Bauträger � nden, 
erfahren Sie über diesen QR-Code 
oder auch hier:

https://lokalmatador.net/bautraeger-finden/
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BAUEN &
WOHNEN



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BauWoh_ThKoll-Kopf
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www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
heimisch.

hochwertig.
gesund.

Karl Wagner
�&RnWaLner�6erYLFe � +aXVKalWVaXIl|VXngen
� 5eF\FlLng � %aXP�ll � WerWVWRIIe
� 6FKrRWW � 0eWall � +Rl]enWVRrgXng
� *r�nVFKnLWW � *eZerEeaEIllle
� (rGaXVKXE � %aXVFKXWW

Selbstanlieferung: Mo. bis Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 17:00 Uhr

Wiesenstraße 26 · 74889 SNH-Reihen
Tel. 07261 9495071 · +anG\ 0172 7100470
Fax 07261 9495072 · ZZZ.Zagner�FRnWaLnerVerYLFe.Ge

seit übe
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30 Jahren
!

Wohngesund heizen und lüften
Gesundes Wohnen ist wichtig. Schließlich verbringen wir 
die meiste Zeit in unseren eigenen vier Wänden. Doch 
woher weiß ich, welche Produkte schadsto� arm sind und 
zur Wohngesundheit beitragen? Ein Experten-Portal, die 
größte Datenbank gesundheitsgeprüfter Bauprodukte, 
hilft weiter. Alle Bausto� e, die dort gelistet sind, wurden 
von renommierten, akkreditierten Prü� nstituten genaues-
tens unter die Lupe genommen und nach klar de� nierten 
Kriterien des Sentinel Haus Instituts (SHI) zerti� ziert. Die-
ses quali� zierte Label mit gesundheitlicher Aussage bietet 
gute Orientierung beim wohngesunden Bauen. Sowohl 
bewährte Schornsteinsysteme als auch ein Lüftungsnetz-
werk wurden bereits mit dem SHI-Zerti� kat ausgezeichnet. 
Gesundheitsgeprüfte Schornsteinsysteme mit bis zu drei 
Zügen verfügen über ein patentiertes Edelkeramikrohr. Es 
ist rußbrandbeständig sowie feuchteunemp� ndlich und 
für alle Brennsto� arten geeignet. Das Lüftungsnetzwerk 
punktet doppelt, denn es ist nicht nur ein emissionsarmes 
Bauprodukt, sondern sorgt auch selbst für ausgezeichnete
Raumluftqualität. Verbrauchte Luft wird ruck, zuck abtrans-
portiert und durch frische Luft ersetzt. (HLC/ERLUS/red)

Weitere Siegel und Label für Bausto� e auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-954/ www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

MEHR ZUM THEMA
BADTRÄUME?



SPORT

NUSSBAUM TRAINERSCHULE:  
JETZT FÜR DIE DRITTE RUNDE BEWERBEN
Die zweite Runde ist vorbei, und schon geht es 
weiter mit der NUSSBAUM Trainerschule. 

Das kostenfreie Programm, das Nussbaum Medi-
en nun bereits zum dritten Mal in Zusammenar-
beit mit Anpfiff ins Leben e.V. durchführt, bietet 
ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainern die 
Möglichkeit, sich gezielt in der Handhabung päda-
gogisch schwieriger Situationen im Trainingsalltag 
weiterzubilden. 

„Die NUSSBAUM Trainerschule ist für uns ein 
wichtiger Beitrag, dem Ehrenamt in unseren 
Sportvereinen den Rücken zu stärken und ein 
pädagogisches Werkzeug an die Hand zu geben, 
das den Trainingsalltag im Umgang mit sportbe-
geisterten Kindern und deren Eltern bereichern 
kann“, erklärt Klaus Nussbaum, der als Gründer 
und Stifter der Nussbaum Stiftung, aber auch als 
Unternehmer das Projekt initiiert hat und unter-
stützt. Und Jörg Albrecht, 1. Vorsitzender von 
Anpfiff ins Leben, ergänzt: „Die pädagogische 
Aus- und Weiterbildung von Trainern ist von im-
menser Bedeutung, die direkt auf die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen sowie auf die Vereins-
kultur einwirkt.“

Die NUSSBAUM Trainerschule soll den Teilneh-
menden pädagogisches Know-how vermitteln, 
das über die sportbezogenen Trainingsinhalte 
hinaus geht und das Miteinander im Team in den 
Mittelpunkt stellt.

Johannes Oppel, Fußballtrainer bei Phönix Lo-
mersheim und Teilnehmer der zweiten NUSS-
BAUM Trainerschule, beschäftigt in seinem Trai-
neralltag besonders das Engagement der Eltern. 
Hier beschränkt sich die aktive Unterstützung auf 
nur wenige Familien, was oft zu kritischen Situa-
tionen führte. „Der Workshop zum Thema Eltern-
management hat mir extrem geholfen, und ich 
habe das Gefühl, jetzt nicht mehr ins kalte Wasser 
geworfen zu werden, wenn kritische Gespräche 
mit Eltern anstehen. Solche Aspekte tauchen in 
den klassischen Trainerausbildungen nicht auf, 
da geht es nur ums Sportliche.“ Für Viola Eckert, 
Leichtathletiktrainerin beim TV Flein, waren vor 
allem die Inhalte zur Interaktion mit Athletinnen 
und Athleten wertvoll. Die Reflexion des eigenen 
Verhaltens als Trainerin und daraus resultierend 
eine neue Perspektive auf Herausforderungen 
und deren Lösung waren für sie zentrale Schlüs-
selpunkte. 

NACHHALTIGKEIT
Das erworbene Wissen soll auch innerhalb des 
Vereins weitergegeben werden, denn die NUSS-
BAUM Trainerschule setzt auf nachhaltige Ent-
wicklung. Die Trainerinnen und Trainer sollen 
nach der Weiterbildung in ihren Vereinen als 
Mentoren agieren und andere Übungsleitende 
coachen. Darüber hinaus sollen sie andere Men-
schen ermutigen und befähigen, als Trainerin 
oder Trainer tätig zu werden, um langfristig einen 
positiven Einfluss auf die Vereine zu erzielen.

RUNDE 3 – JETZT BEWERBEN
Die dritte Runde der NUSSBAUM Trainerschule 
steht bereits in den Startlöchern und verspricht 
erneut eine intensive Auseinandersetzung mit 
relevanten pädagogischen Themen im Sport. 
Ab dem 5. Dezember können sich ehrenamtliche 
Trainerinnen und Trainer aus Baden-Württem-
berg bewerben. Die kostenfreien Workshops 
finden an den Standorten von NUSSBAUM Medi-
en in St. Leon-Rot und Rottweil statt. Das Ange-
bot richtet sich an Trainerinnen und Trainer von 
Mannschaftssportarten. 
(ail/red)
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Alle Infos zur Nussbaum Trainerschule, Termi-
ne und Fristen sowie der Link zur Anmeldung 
finden Sie unter diesem Link: 

https://nussbaumwelt.net/trainerschule25

Foto: AiL e.V.

Ein Teil der Absolventinnen und Absolventen der 
NUSSBAUM Trainerschule 2024 bei der Abschluss-

veranstaltung in St. Leon-Rot.

Wenn Trainer die Schulbank 
drücken … Die NUSSBAUM 
Trainerschule vermittelt Inhalte 
praxisnah und trainerfreundlich. 

Foto: Offenblende/AiL
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Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

C h r i s t b a u m - P f a f f 
Verkauf: Mi 11. - Mo 23. Dezember 
Sa: 8-17h  / So: 11-17h  /  Mo-Fr: 13-17h 
 

Neckarzimmern, 200m vor dem Stockbronnerhof, 
direkt in der Kultur an der Straße. 
Tel. 06267/9280216  /  www.christbaum-pfaff.de  

  

Zu Weihnachten verkaufen wir

schlachtfrische
Enten sowie Gutes
von der Pute
aus Freilandhaltung

Familie Schulz
Bad Rappenau - Obergimpern
Schlossstr. 15
Telefon 07268 / 257029

altun

Famil

Bezirksleiter Steffen Eich
Mobil 0170/2009282 
steffen.eich@lbs-sued.de

ROCK FÜ
R

NEU
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UKW • WEB • SMARTSPEAKER • DAB+
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HEISST JETZT

NEC
KAR-ODEN

WALD

%arth - *arten ć =RR ć *eVFhenNe
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Eselchen & Schäfchen erwarten Sie an unsererEselchen & Schäfchen erwarten Sie an unserer
„lebenden Krippe“ auf dem„lebenden Krippe“ auf dem

Weihnachtsmarkt AglasterhausenWeihnachtsmarkt Aglasterhausen

Eselchen & Schäfchen erwarten Sie an unserer 

...wir holen die Sterne
vomHimmel ....
Große Auswahl an

Weihnachtssternen und
Weihnachtsschmuck
tägl. Christbaumverkauftägl. Christbaumverkauf
von 8 bis 18 Uhr beivon 8 bis 18 Uhr bei

einemeinemgratis Glühweingratis Glühwein

„Früher war„Früher war
mehr Lametta“mehr Lametta“

„Früher war 

stimmt NICHT bei uns!™ ™


